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Warum eine private Unfall-Vorsorge?
 Nicht nur Sie, sondern auch Ihre Familie ist betroffen.
	 Zum	körperlichen	Leid	können	Aufwendungen	kommen,	die	den	finanziellen	Rahmen	unter	Umständen	enorm
	 überschreiten.	Anschaffungen	(z.B.	spezielle	Fahrzeuge)	oder	Umbauten	(Verbreiterung	der	Türen,	Badezimmer,	
	 Aufzüge	etc.)	sind	vorzunehmen.
	 Laufende	Zahlungen	müssen	trotz	Unfalls	weiterhin	aufgewendet	werden.	
	 Ihre	Familie	sollte	trotzdem	den	gewohnten	Lebensstandard	beibehalten.	
	 Auch	im	Urlaub	und	auf	Reisen	können	schnell	hohe	finanzielle	Aufwendungen	entstehen	(Hubschrauber-
	 bergung,	Ambulanz-Jet	aus	dem	Ausland,…).

Riskieren Sie nicht Ihre finanzielle Existenz aufgrund eines Unfalls. Kommen Sie in Ihre Raiffeisenbank, Ihr 
Berater/Ihre Beraterin hat die individuelle, maßgeschneiderte Lösung für Sie.

Weitere Infos unter www.rb-lavamuend.at
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Ich darf Ihnen einen kurzen Überblick von laufenden bzw. geplanten Projekten in 
unserer Gemeinde geben.

•	� Der Schlauchturm beim Rüsthaus der FF Ettendorf ist bereits in der Bauphase und wird wie 
geplant bis Herbst 2019 fertiggestellt. 

•	� Der Baufortschritt beim Hochwasserschutzprojekt Cimenti wird termingerecht eingehalten, 
obwohl diverse Änderungen baulicher Art notwendig geworden sind. 

•	� Weiters ist der Bauteil 08 unserer Kanalisationsanlage in Bau und wird zeitgerecht fertig 
gestellt. Einzelne, örtliche Anschlussabklärungen sind bzw. wurden bereits durchgeführt.

•	� In absehbarer Zeit wird auch mit den Umbauarbeiten beim Rüsthaus der FF Lavamünd 
begonnen und ebenfalls in der vorgesehenen Zeit fertiggestellt. 

•	� Die Großbaustelle „Hochwasserschutz Lavamünd“ wird uns noch einige Jahre beschäfti-
gen, liegt aber terminlich im Zeitplan. Die Gesamtbauzeit wird sich kaum verlängern. 

	� Wir möchten uns seitens der Marktgemeinde Lavamünd bei allen, welche durch die intensi-
ven Baustellen betroffen sind, für ihr Verständnis (Lärm- und Staubbelästigung) bedanken. 

•	� Auch beim leidigen Thema „Eisenbahn“ Lavamünd konnte ein weiterer wichtiger Schritt 
gesetzt werden. In der letzten Gemeinderatssitzung wurde ein Vorvertrag positiv beschlos-
sen und somit steht einem Ankauf von Teilstrecken nichts mehr im Wege. 

Personal: 
Frau Ulrike Mikula (Raumpflegerin im Kindergarten Lavamünd) ist seit 30.06.2019 im wohlverdienten 
Ruhestand. Frau Mikula war seit 1994 im Gemeindedienst tätig. Wir möchten ihr seitens der Gemeinde ein 
großes Lob und Anerkennung für die langjährige Treue und ihren Fleiß aussprechen. 

Ich möchte allen Beschäftigten bei unseren Baustellen persönlich, sowie meinen Mitarbeitern, ein großes 
Lob sowie Dank und Anerkennung aussprechen.

Ich darf Ihnen für die kommenden Ferien- und Urlaubswochen, gute Erholung wünschen. 

In Verbundenheit 
Ihr Bürgermeister

Geschätzte GemeindebürgerInnen, liebe Jugend!

Ing. Josef Ruthardt



4 Lavamünder
Gemeindezeitung

Geburten, Sterbefälle,
Eheschliessungen, Hohe Geburtstage

80 Jahre
Johann Reinprecht	 Achalm 38
Rudolf Pansi	 Ettendorf 55
Elfriede Breithuber	 Ettendorf 68
Sieglinde Mickl	 Krottendorf 40
Herta Riegler	 Krottendorf 54
Johanna Findenig	 Lamprechtsberg 34
Jurij Ravnjak	 Lorenzenberg 17
Waltraud Winkler-Hermaden	 Pfarrdorf 15 
Adolf Baumgartner-Riegler	 Plestätten 4
Elfriede Zlimnig	 Weißenberg 54
Johann Riegler	 Weißenberg 56

85 Jahre
Johann Weinberger	 Achalm 5
Johann Loibnegger	 Hart 5
Anneliese Sander	 Lavamünd 12
Amalia Plimon	 Magdalensberg 47
Johann Rassi	 Plestätten 2
Frieda Wutscher	 Schwarzenbach 24
Friederike Pansi	 Schwarzenbach 28

90 Jahre
Aurelia Kramer	 Lavamünd 39
Elvira Sternjak	 Lavamünd 102

91 Jahre
Herminegild Unterkircher	 Lavamünd 2

92 Jahre
Margaretha Bratschun	 Magdalensberg 115
Alois Rumpf	 Zeil 8

93 Jahre
Sophie Rappitsch	 Lamprechtsberg 33
Johann Jöbstl	 Magdalensberg 105
Juliana Brunner	 Rabensteingreuth 19

96 Jahre
Katharina Palko	 Achalm 47

Hohe Geburtstage
von 29.03.2019 bis 18.06.2019

Tessa Budja
geb. 09.04.2019

Eltern: Nina Budja-Raß 
und René Budja

Selina-Isabella Rakautz
geb. 09.04.2019

Eltern: Sandra Baldauf und 
Martin Rakautz

Noah Koroschetz
geb. 12.05.2019

Eltern: Nicole und Matteo 
Koroschetz

Luisa Silly
geb. 21.05.2019

Eltern: Sabrina Silly und 
Patrick Scharf

Klemens Johann Napetschnig
geb. 20.04.2019

Eltern: Verena Napetschnig 
und Kevin Perchthaler

Jannik Bensaidane
geb. 04.04.2019

Eltern: Monia und Ramzi 
Bensaidane

Geburten

… wünscht ein frohes und gesegnetes Osterfest!
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Frau Sternjak Elvira wurde am 03.05.1929 im Berg-
dorf Wenns in Pitztal, Tirol, als zweites von insge-
samt vier Kindern geboren. Sie besuchte die Schule 
in Wenns, in der sie auch mit ihrer Familie wohnte, 
da ihre Mutter dort Schulwartin war.
Mit 15 Jahren arbeitete Elvira als Hausmädchen in 
Innsbruck. Auch in der Schweiz hat sie als Haus-
mädchen und Küchenhilfe gearbeitet.
Im Jahr 1955 lernte sie ihren Mann Ernst Sternjak 
aus Pudlach kennen. Sie heirateten im Jahr 1961 und 
aus dieser Beziehung entsprossen vier Kinder. 
Gabriela, Othmar, Eva-Maria und Christina, die lei-
der im zarten Alter von 6 Monaten verstarb.
1962 zogen sie von Wenns zuerst nach Pudlach, und ein halbes Jahr später nach Lavamünd. 1997 musste sie 
den Verlust ihres Gatten verarbeiten, der nach langer Krankheit verstarb.
Sie ist seit langem Mitglied des PVÖ Lavamünd, wo sie stets gerne an Ausflügen und Treffen teilnimmt.
Ihre große Leidenschaft ist Handarbeiten, Kreuzworträtsel und ihre sechs Enkel. Mittlerweile hat sie auch 
schon 3 Urenkel. Einmal im Jahr fährt sie seit 16 Jahren nach Medjugorje zum Wallfahrten. 
Die Gemeindevertretung gratulierte der Jubilarin und überreichte ihr ein Präsent. 

Frau Elvira Sternjak feierte ihren 90. Geburtstag!

FA
MI

LIE
NB

ET
RI

EB BESTATTUNG KOS
Wolfsberg, St. Andrä und Griffen

„Begleitung in Würde” von 0-24 Uhr

04358 24 144 oder 0650 242 98 98

Napetschnig Brigitte 
*28.01.1934
+05.04.2019

Zlamy Juliana
*05.02.1937
+05.04.2019

Koglek Ottilia
*25.11.1928
+10.04.2019

Grubelnig Margarethe
*22.07.1922
+18.04.2019

Kalbitzer Günter Emil
*24.06.1943
+24.04.2019

Zimmerl Walter
*14.08.1946
+01.05.2019

Zellnig Romana
*25.01.1927
+16.05.2019

Weißenegger Anton 
*14.11.1947
+22.05.2019

Maßmann Maria
*14.08.1919
+24.05.2019

Morianz Amalia
*27.06.1924
+11.06.2019

Skubel Maria
*15.04.1936
+13.06.2019

Sterbefälle
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◆	� Der Investitions- und Finanzierungsplan „Um- 
und Zubau Rüsthaus Lavamünd“ wurde mit einer 
Gesamtsumme von € 845.000,- einstimmig be-
schlossen. Mit der baulichen Umsetzung dieses Vor-
habens soll heuer begonnen werden.

◆	� Für nicht förderbare Gebiete gemäß Bundesförde-
rung sowie den Bereich Ettendorf und Cimenti-
Baugründe wurde für die Mitverlegung einer Leer-
verrohrung für Glasfaserkabel ein Investitions- und 
Finanzierungsplan einstimmig beschlossen. Die Ge-
samtsumme beträgt hierfür € 53.000,-.

◆	� Für die Katastrophenschäden – Meldung 2018 
wurde der Investitions- und Finanzierungsplan mit 
einer Gesamtsumme von € 35.800,- einstimmig be-
schlossen.

◆	� Der Investitions- und Finanzierungsplan für den 
Schlauchturm der FF-Ettendorf wurde mit einer 
Gesamtsumme von € 49.500,- einstimmig beschlos-
sen.

◆	�� Nicht in Anspruch genommene BZ-Mittel bei der 
Volksschulsanierung und der Weihnachtsbeleuch-
tung Markt wurden für das neue AO-Vorhaben 
„Runse Pucher II“ umgewidmet. Dabei handelt es 
sich um ein Schutzprojekt oberhalb der Mettinger-
siedlung, welches durch die Wildbach- und Lawi-
nenverbauung durchgeführt wird und die Marktge-
meinde Lavamünd sich mit einem Interessentenbeitrag 
beteiligt. Einstimmiger Beschluss!

◆	�� Der 1. Nachtragsvoranschlag 2019 wurde um die 
Vorhaben Um- und Zubau Rüsthaus Lavamünd, FF 
Ettendorf - Errichtung Schlauchturm, Runse Pucher 
II, Sonderfinanzierung FTTx Netz – Kanalbau, Bau-
landmodell Hart – Jurisiedlung II, einstimmig erwei-
tert. Die Gesamtsumme beträgt im ordentlichen 
Haushalt € 6.467.700,- und im außerordentlichen 
Haushalt € 4.306.200,-.

◆	� Der Mittelfristige Investitionsplan für die Jahre 
2019 bis 2023 wurde im Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

Aus dem Gemeinderat
Wir dürfen Sie über die wesentlichen Ergebnisse der Gemeinderatssitzungen vom 2. Mai 2019 und 14. Juni 2019 
informieren:

Gemeinderat 2. Mai 2019:

◆ �Der Rechnungsabschluss 2018 wurde mit folgenden Gesamtsummen wie folgt festgestellt:

1.  Gesamtübersicht der IST - Gebarung:

Einnahmen Ausgaben Abgang: Überschuss:
a) Ord. Haushalt 6.489.256,13 6.215.256,68 273.999,45
b) Ao. Haushalt 1.427.255,38 1.489.708,24 62.452,86
c) VUG 3.355.983,35 2.023.755,01 1.332.228,34

2.  Gesamtübersicht der SOLL - Gebarung 

Einnahmen: Ausgaben: Abgang: Überschuss:
a) Ord. Haushalt 6.377.005,91 6.242.605,43 134.400,48
b) Ao. Haushalt 1.035.561,05 1.093.049,38 57.488,33
c) V U G 2.207.828,86 2.207.828,86

◆	� Die Lieferung eines neuen Löschfahrzeuges für die FF-Hart wurde mit der Gesamtsumme von € 172.762,61 
vergeben. Die Vergabe erfolgte an den Bestbieter, die Firma Magirus Lohr GmbH. 

◆	�� Der Bericht des Kontrollausschusses vom 8. März 2019 wurde verlesen und vom Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen.

◆	� Der Bericht des Kontrollausschusses vom 25. März 2019 wurde verlesen und vom Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen.
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◆	� Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Verbau-
ungsmaßnahme an der Runse Pucher durch die 
WLV und somit auch die Übernahme eines Interes-
sentenbeitrages. Damit wird ein wichtiges Schutz-
projekt oberhalb der Mettingerstraße zum Schutz von 
mehreren Häusern umgesetzt.

◆	� Der Gemeinderat hat einstimmig den Stromlieferver-
trag „Kommunalmodell“ Zusatzvereinbarung mit der 
KELAG-Kärntner Elektrizitäts-Aktiengesell-
schaft beschlossen.

◆	� Ein Nachtrag zum Kaufvertrag, abgeschlossen zwi-
schen Herrn Johann Loibnegger und der Marktge-
meinde Lavamünd („Ruprechtgründe“) wurde ein-
stimmig beschlossen. Auf diesen Grundstücken wird 
heuer noch ein gemeindeeigenes Baulandmodell 
umgesetzt werden.

◆	� Die Studienlehrgänge im Lavanttal der FH Kärn-
ten in Kooperation mit der Fa. PMS Elektro- und 
Automationstechnik GmbH starten ab Herbst 2019. 
Die Marktgemeinde Lavamünd hat diesbezüglich 
einstimmig einen Kooperationsvertrag über die Inter-
kommunale Zusammenarbeit mit anderen Gemein-
den und dem PMS Technikum Lavanttal beschlos-
sen. Die Unterstützung von Lavamünd liegt bei  
€ 2.775,58 jährlich und läuft auf 10 Jahre.

◆	� Verschiedene Änderungen im Flächenwidmungs-
plan wurden vom Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen. 

◆	� Einstimmig beschlossen wurde aufgrund eines An-
trages die Zustimmung für die Benützung des 
Luftraumes der öffentlichen Wegparzelle Nr. 
1520/3 der Katastralgemeinde 77122 Magdalensberg 
für die geplante Errichtung eines Rinderlaufstalles.

◆	� Der Pflichtbereich der Wasserversorgungsanlage 
Hart wurde erweitert, wobei der Erweiterung ein 
Bauansuchen zur Errichtung eines Hühnerstalles 
zugrunde lag.

◆	� Zum selbständigen Antrag der VP-Gemeinderats-
fraktion vom 20.4.2017 betreffend Errichtung einer 
Straßenbeleuchtung vom Elbitzerkreuz bis zum 
Friedhof wurde berichtet, dass die Errichtung mitt-
lerweile umgesetzt wurde. 

◆	� Zwei Tagesordnungspunkte betreffend Geopark Ka-
rawanken wurden vom Gemeinderat zurückgestellt, 
um einen Infoabend mit dem Geschäftsführer durch-
zuführen. 

◆	� Diverse Änderungen im öffentlichen Gut wurden 
einstimmig beschlossen.

◆	� Eine neue Geschwindigkeitsbeschränkung für die 
Harter Verbindungsstraße wurde einstimmig be-
schlossen. 

◆	� Eine Vereinbarung für die Projekte Mobilitätskno-
tenpunkt“ bzw. „Transborders“ - Errichtung 
eines Mobilitätsknotenpunktes am Marktplatz 
und am Freizeitgelände Lavamünd wurde einstim-
mig beschlossen. Das Land Kärnten, Abteilung 7 
Wirtschaft und Mobilität, Unterabteilung Verkehrs-
planung, hat in der Marktgemeinde Lavamünd – wie 
im Mobilitätsmasterplan Kärnten 2035 vorgesehen – 
einen Mobilitätsknoten in Lavamünd errichtet. Auf 
Grund der recht komplizierten Verkehrssituation 
bzw. der Platzknappheit im Ortsgebiet von Lava-
münd kam man überein, den Mobilitätsknoten (Hal-
testelle, Fahrradabstellplätze mit E-Bike Ladestation, 
montiertes Tablet als Infopoint) im Bereich der der-
zeitigen Litfasssäule zu errichten. Die Kosten werden 
durch das vom Land initiierte EU-Projekt bzw. Land 
Kärnten getragen. Die Gemeinde hat dabei die  
Kosten der E-Installation, den laufenden Betrieb  
des Tablets und die Internetverbindung zu tragen. 
Der Radlerbus ist mittlerweile zwischen Velenje – 
Lavamünd und Wolfsberg in Betrieb.

◆	� Ein Förderungsvertrag für das Leitungsinforma-
tionssystem im Bauabschnitt BA7 Abwasserbesei-
tigungsanlage wurde einstimmig angenommen. 

◆	� Ein Grundsatzbeschluss für das Baulandmodell 
Hart – Jurisiedlung II wurde einstimmig beschlos-
sen. Vorbehaltlich einer positiven Umwidmung sol-
len weitere Grundstücke für Einfamilienhäuser ange-
kauft werden.

◆	� Der diesbezügliche Investitions- und Finanzie-
rungsplan für das Baulandmodell Hart – Jurisied-
lung II wurde einstimmig mit einer Gesamtsumme 
von € 181.000,- beschlossen. 

◆	� Der Kaufvertrag betreffend die Grundflächen für 
das Baulandmodell Hart – Jurisiedlung II wurden 
vorbehaltlich der Bedingung einer positiven Bau-
land-Dorfgebiet-Widmung oder Bauland-Wohnge-

Der Radbus und der Mobilitätsknotenpunkt in Lavamünd wurden 
am 29.6.2019 eingeweiht.
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biet-Widmung abgeschlossen. Wir dürfen uns bei der 
Familie Kreinz für die fairen Verhandlungen beson-
ders herzlich bedanken!

Einem Dringlichkeitsantrag der Gemeinderatsmitglieder 
Harald Riegler, Ingo Fischer, Johann Brenner und der 
Mitglieder der ÖVP-Fraktion bzgl. „bevorstehende 
Auflösung der VS-Ettendorf“ wurde mit einer Abstim-
mung von 22:1 eine Dringlichkeit zuerkannt und so-
gleich behandelt. Der Gemeinderat nahm den Bericht 
des Schulreferenten Vzbgm. Gerd Riegler zur Kenntnis.

◆	� Den Vorvertrag über den Ankauf von Grund-
stücken der ehemaligen Eisenbahnstrecke Lava-
münd – St. Paul hat der Gemeinderat einstimmig 
beschlossen. Insgesamt werden ca. € 375.000,- für 
den Ankauf investiert, wobei es sich um Grundflä-
chen ab dem Lokschuppen in Lavamünd (Bereich 
Bahnhof Lavamünd) bis zur Straßenbrücke der Et-
tendorfer Landesstraße L135 (Bereich ehemaliger 
Bahnhof Ettendorf) handelt. Vor dem Kauf muss die 
derzeitige Eigentümerin den Bahnhof Lavamünd, 
den Lokschuppen Lavamünd und die Eisenbahn-
brücke über die Lavant abreißen und auch das eisen-
bahnrechtliche Auflassungsverfahren durchführen 
und die daraus resultierenden Auflagen tragen.

◆	� Beim Hochwasserschutzprojekt Lavamünd wur-
den zwei Zusatzangebote der Fa. Steiner Bau Ges-
mbH einstimmig mit einer Gesamtsumme von  
€ 683.910,56 brutto beschlossen. Die Änderungen 
haben sich vorwiegend aufgrund zusätzlich erforder-
licher Wasserhaltung und der sich tatsächlich erge-
benden tragfähigen Felsschicht ergeben, wobei zu-
sätzlich Pfahlgründungen bzw. Spezialtiefbauarbeiten 
notwendig sind. Die Kosten bewegen sich gesamt 
innerhalb des beschlossenen Finanzierungsrahmens 
von € 17,50 Mio. brutto.

◆	� Einstimmig beschlossen hat der Gemeinderat die 
Überführung des Geopark Karawanken in einen so-
genannten „Europäischen Verbund für territoriale 
Zusammenarbeit (EVTZ)“. Ebenfalls einstimmig 
wurde der Projektentwicklungsbeitrag für 3 Jahre 
beschlossen. 

◆	� Das Ansuchen des Tourismusvereines Lavamünd 
auf Subvention zum Projekt Drau-Floß wurde ein-
stimmig behandelt und ein dementsprechender För-
derungsvertrag einstimmig beschlossen. 

◆	� Der Gemeinderat hat einstimmig den Förderungs-
vertrag und Annahmeerklärung mit dem Bundes-
ministerium für Nachhaltigkeit und Tourismus 
beschlossen (Leitungsinformationssystem BA 4 Was-
serversorgungsanlage Lavamünd).

◆	� Die Verpflichtungserklärung für die Runse Pu-
cher – Projekt 2019 über die Übernahme des Inter-
essentenanteiles wurde einstimmig beschlossen.

◆	� Der neue textliche Bebauungsplan wurde im Ge-
meinderat einstimmig beschlossen und regelt die 
Bebauungsweise in unserem Gemeindegebiet (Ge-
schossanzahl, Abstandsflächen, Straßenbreiten in 
Siedlungen, Ausbaumöglichkeiten Dachgeschoss im 
Ortsgebiet, usw.).

◆	� Das Aufschließungsgebiet im Bereich des Bauland-
modells Cimenti neben dem ehemaligen Zollhaus 
Lavamünd wurde aufgehoben. Somit sind weitere 
Parzellen für eine Bebauung in Lavamünd verfüg-
bar.

◆	� Die Verordnung über die Übernahme eines Trenn-
stückes ins öffentliche Gut der Marktgemeinde La-
vamünd im Bereich Steinberger Alpe/Gundisch 
wurde einstimmig beschlossen.

◆	� Die Schülerbeförderung für das Schuljahr 2019/20 
wurde an die Fa. Taxi Stroissnig 9411 St. Michael, 
einstimmig vergeben und ebenso die Übernahme der 
Differenzkosten für den Schülertransport seitens der 
Gemeinde beschlossen.

◆	� Für die weitere Planung und Weiterentwicklung 
des vorliegenden Masterplanes betreffend Phase II 
Planung und Weiterentwicklung des vorliegenden 
Masterplanes wurde ein einstimmiger Beschluss der 
Vereinbarung mit der Breitbandinitiative Kärnten 
(BIK) gefasst.

 AL Mag. (FH) Martin Laber

Gemeinderat 14. Juni 2019:

Die Bauarbeiten bei der Hochwasserschutzmaßnahme schreiten 
voran.
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VERANSTALTUNGEN
Juli
SA	 13.7.	 Traditionelle S'Krügerl  Floßfahrt, 14.00 Uhr
SA	 13.7. 	� Unterberger Kirchtag der FF-Hart,  

Beginn: 20.00 Uhr, Musik: „Die Lavanttaler“
SO	 14.7.	� Unterberger Kirchtag, 10.00 Uhr Messe mit 

Umgang, Musik: „Die Jaklinger“
SO	 14.7.	� Umgangsonntag in St. Vinzenz,  

10.30 Uhr Messe 
FR	 19.7.	� Konzert der „Neffen von Tante Eleonor“ 

auf der Stauseearena Lavamünd,  
Beginn 20.00 Uhr

SO	 21.7. 	� Jubiläum 20 Jahre Siegis-Dumpingstube in der 
Festhalle Ettendorf, Beginn 10.00 Uhr 
Musik: „Die Weststeirer“

SO	 21.7. 	� Magdalenakirchtag am Magdalensberg,  
Messe 10.30 Uhr

DO	25.7. 	� Gedenktag des hl. Apostels Jakobus,  
Jakobskapelle Rabenstein, Messe 19.00 Uhr

SO	 28.7. 	� Messe in der Pfarrkirche Lavamünd mit  
Fahrzeugsegnung, 9.30 Uhr

SO	 28.7. 	� 10-Jahr-Jubiläum Oldtimerclub Ettendorf;  
Frühschoppen in der Festhalle Ettendorf, 
Beginn 10.00 Uhr mit Oldtimerschau,  
Musik: „Die Lavanttaler“

August
FR	2.-4.8.	 Fischtage im GH-Krone in Lavamünd
SA	 10.8. 	 Gedenktag in Lorenzenberg, Messe 10.00 Uhr
SO	 11.8. 	� Lorenzikirchtag; Messe mit Prozession  

10.00 Uhr
DO	15.8. 	� Maria Himmelfahrt Patrozinium Pfarrkirche  

Lavamünd, 9.30  Uhr Festgottesdienst mit  
Umgang und Kräutersegnung, Pfarrfamilienfest

SA	 24.8. 	� Sommerfest der FF-Ettendorf in der Festhalle 
Ettendorf, Musik: „Die 4 Lavanttaler“

SA	 24.8. 	 Bartholomäusmarkt in Lavamünd
SO 	25.8. 	� Bartholomäuskirchtag am Weißenberg,  

Beginn: 10.45 Uhr

September
SO	   1.9. 	� Schutzengelsonntag am Magdalensberg  

mit Prozession, 10.45 Uhr
SA	 14.9. 	� Dirndlkleid und Lederhosenparty im  

GH U-Boot am Badesee Lavamünd
SO	 15.9. 	 Erntedank am Lorenzenberg, 10.45 Uhr
SO	 22.9. 	 Erntedank in Lavamünd, 9.30 Uhr Marktkirche
SO 	29.9. 	� Michaelisonntag am Lamprechtsberg,  

10.45 Uhr Hl. Messe

Die Rechtsanwältin Frau 
Mag. Kathrin Hartl, von 
der Kanzlei Grauf – Vige-
le – Hartl, erteilt bei einer 
ersten anwaltlichen Rechts-
beratung kostenlos Aus-
künfte.

Die nächsten Sprechtage finden am 09. August 
und 13. September jeweils zwischen 08.00 Uhr 
und 09.00 Uhr statt. 

Interessierte Bürger können sich im Bürgerservi-
cebüro der Marktgemeinde Lavamünd telefonisch 
unter der Tel. Nr. 04356/2555 anmelden.

Anwaltssprechtag am
Gemeindeamt

Das Lavanttal steht vor großen Herausforderungen (demografi -
scher Wandel, teilweise veraltetes Image, etc.), verfügt aber über 
viele Stärken und Potenziale (innovative Unternehmen, bedeut-
samer Wirtschaftsstandort, Attraktivität als Lebensraum, etc.).
Das Regionalmanagement Lavanttal arbeitet derzeit in Koopera-
tion mit dem Verein Lavanttaler Wirtschaft und der Wirtschafts-
kammer Wolfsberg an einem Zukunftsbild und einer Gesamt-
strategie zur Stärkung der regionalen Wirtschaft, des Standortes 
und der Region als Ganzes.
Als Basis für die Erarbeitung dieser Positionierung soll unter an-
derem eine Imageanalyse dienen. Wir möchten Sie recht herzlich 
einladen bis spätestens 19. Juli 2019 an dieser Befragung mitzu-
wirken. Die Bearbeitung des Fragebogens nimmt nur wenige 
Minuten in Anspruch, alle Daten werden selbstverständlich nur 
in anonymisierter Form weiterverarbeitet.

RML Regionalmanagement Lavanttal GmbH
+43 4352 2878 
info@region-lavanttal.at www.region-lavanttal.at

www.umfrageonline.com/s/99bf33e
Wir danken Ihnen im Voraus 
für Ihre Zeit und Unterstützung!

!! Info !!
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

der Lavamünder Gemeindezeitung ist am 

06. September 2019
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Liebe GemeindebürgerInnen!

Aufgrund der Baumaßnahmen zum Hochwasserschutz Lavamünd wird 
darauf hingewiesen, dass es bei der Mettingergasse freie Parkplätze gibt. 
Die Zufahrt erfolgt nach der Bäckerei Hartl bei der Umweltinsel! Die 
Entfernung zum Markt beträgt  nur wenige Gehminuten. Weiters sind die 
Parkplätze neben dem Rüsthaus Lavamünd und im Bereich des Bushalte-
häuschens bei der 
Volksschule Lava-
münd außerhalb 
der Kurzparkzone. 
Auch stehen die 
Flächen beim 
Wir t scha f t sho f 
Lavamünd zur 
Verfügung. Die 
Kurzparkzone am 
Marktplatz besteht 
weiterhin.

Pflege und Instandhaltung der 
Grabstätten
Seitens der Friedhofsverwaltung der Marktgemeinde Lava-
münd wird darauf hingewiesen, dass die Grabstätten von den 
Nutzungsberechtigten spätestens sechs Monate nach der Bei-
setzung in einer würdigen Form, sowie gärtnerisch und künst-
lerisch einwandfreier Weise zu gestalten und bis zum Ablauf 
der Nutzungsdauer ordnungsgemäß instandzuhalten und zu 
pflegen sind. 
Insbesondere ist darauf zu achten, dass aufgrund nachsitzen-
der Einfriedungen oder Grabsteine Nachbargräber nicht beeinträchtigt oder gar beschädigt werden! Bei Beein-
trächtigung der Rechte Dritter, bei Gefährdung der Standsicherheit von Grabausstattungen oder bei sonstiger 
Gefahr in Verzug ist die Friedhofsverwaltung berechtigt, Grabmäler, Bäume oder Sträucher auch ohne vorheri-
ge Zustimmung des Nutzungsberechtigten auf dessen Kosten umzulegen, zu schneiden oder zu beseitigen. 

Grabsteine – Kontrolle der Standfestigkeit!
Die Grabbesitzer der Friedhöfe Lavamünd und Ettendorf werden höflichst ersucht, 
auf die Standfestigkeit ihrer Grabsteine zu achten und diese gegebenenfalls ord-
nungsgemäß befestigen zu lassen. Es wird festgehalten, dass die Gemeinde für 
Schäden, die umfallende Grabsteine anrichten, nicht verantwortlich ist.

Benutzung Gießkannen in den Friedhöfen
Es wird darum ersucht, benutzte Gießkannen wieder zur Wasserentnahmestelle zurückzubringen, wenn diese 
nicht mehr benötigt werden! 

Gratis Dauerparkplatz

Friedhöfe Lavamünd und Ettendorf
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Die Marktgemeinde Lavamünd möchte auf 
die gesetzlichen Verpflichtungen der Eigentü-
mer von Grundstücken im Bereich von „Wild-
bächen“ nach dem Kärntner Landes-Forstge-
setz, wie folgt hinweisen:

Grundsätzlich ist jeder Grundstückseigentü-
mer, dessen Grundstück an einen Wildbach 
angrenzt oder durch dessen Grundstück ein 
Wildbach fließt, zur Räumung der im Bach-
bett sowie Hochwasserabflussbereich vorhan-
denen und den Wasserlauf hemmenden Ge-
genstände (z.B. Baumstämme, 
Wurzelstöcke, den Wasserlauf 
gefährdender Bewuchs) ver-
pflichtet. Diese Verpflichtung 
gilt unabhängig davon, ob der 
jeweilige Wildbach bereits 
durch Schutzbauten verbaut 
wurde oder nicht und erstreckt 
sich somit auf sämtliche Wild-
bäche.

Auch im Interesse der eige-
nen Sicherheit, insbesondere 
des eigenen Grund und Bo-
dens, ersuchen wir die be-
troffenen Grundstückseigen-
tümer, diese Arbeiten 
umgehend durchzuführen 
oder zu veranlassen, damit 
bei allfälligen Starkregener-
eignissen ein schadloser Ab-
fluss der Wassermassen mög-
lich ist bzw. Gefährdungen 
für den Siedlungsraum ver-
hindert werden. 

Wir bedanken uns bereits im 
Voraus für Ihre rasche und ver-
lässliche Erledigung. 

Aufforderung zur Wildbachräumung

Ihr Fachbetrieb im Bereich Holz
Durchdachte Planung  – Durchdachte

Konstruktion – Durchdachter Bauablauf

Vom Einreichplan über Energieausweis 
und Fördermöglichkeiten bis zum 

fertigen Projekt – alles aus einer Hand.

Die Lavamünder 
Gemeindezeitung kann 

über Internet online 
abgerufen werden:

www.lavamuend.at
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„Gesunde Gemeinde Lavamünd“
YOGA 
Am Mittwoch, den 22. Mai endeten 
die ersten 7 Yogaeinheiten, die von 
Frau Tamara Brandstätter in Etten-
dorf geleitet worden waren. Danach 
ging es mit großem Bedauern der 
Teilnehmerinnen in die Sommerpau-
se. Nachdem Frau Brandstätter im 
Herbst wegen Schwangerschaft pau-
sieren muss, hat sich Frau Birgit 
Novak aus St. Paul bereit erklärt, Yo-
gastunden in Ettendorf anzubieten. 
(siehe Einladung)

EINLADUNG
zu einer Wanderung
Von St. Vinzenz zur Dreieckhütte, 

weiter zur Steinberger- und Gundischer Hütte
zurück nach St. Vinzenz (ca. 18 km) 

am Samstag, 3. August 2019
Start: 8.30 Uhr bei der Kirche St. Vinzenz

Treffpunkt für Fahrtengemeinschaft:
8.00 Uhr vor GH Hüttenwirt, Lav. 

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmel-
dung bis Mittwoch, 31. Juli  2019 unbedingt erfor-
derlich! Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Maria Wright Tel. 0699 1926 82 35 (Bergwander-
führerin und Pilgerbegleiterin)

Die Teilnahme ist kostenlos!  

Diese Veranstaltung findet im Rahmen der In-
itiative „Gesunde Gemeinde“ Lavamünd, in 
Zusammenarbeit mit dem Alpenverein St. Paul 
statt.

Einladung zum
Yogakurs

Unter der Anleitung von Birgit Novak schöpfen 
die TeilnehmerInnen Energie und Kraft für den 
Alltag – Gönnen Sie sich eine Auszeit:

Ab Mittwoch, 25. September 2019
(10 UE à 90 Minuten)

Um 17.15 bzw. 19.00 Uhr
im Turnsaal der VS Ettendorf

max. 12 Teilnehmer pro Gruppe

Kursleiterin: 
Birgit Novak, Sportphysiotherapeutin

Kurskosten: Euro 160,--

Anmeldung und Information bis spätestens 10. 
Sept. 2019 bei Christian Plösch, Marktgemeinde 
Lavamünd, Tel. 04356/2555 17

Der Veranstalter und die Betreuerin übernehmen 
keinerlei Haftung!

Gerne möchten wir auch zu den Pilgerwanderungen am Benediktweg einladen:
	 19. Juli:	 Mondscheinpilgern von Bad St. Leonhard nach Gräbern
	 18. August:	 Fahrt nach Maria Lussari
	 1. – 14. Sep.:	 Jubiläumswanderung von St. Paul über Lavamünd nach Gornji Grad bis nach Aquilea.  
	26. – 28. Sep.:	 Pilgerwanderung von Spital/Pyhrn nach Seckau

Informationen und weitere Details: www.benedikt-bewegt.at
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Die Lavamünder Gemeindezeitung kann über
Internet online abgerufen werden:

www.lavamuend.at

3. Aug. 2019 - Fete Blanche am Floß, Beginn 18:00 Uhr
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Beginn der Alm- und Weidezeit
Die Alm- und Weidezeit der Rinder und Schafe sowie auch die Wandersaison hat wieder 
begonnen. Um gefährlichen Situationen aus dem Weg zu gehen, wurde ein Aktionsplan für 
sichere Almen und Weiden erstellt.

Zum tragischen Tod einer deutschen Urlauberin im Jahr 2014 erging ein vorläufiges Urteil in erster Instanz am Lan-
desgericht in Innsbruck. Das Landesgericht Innsbruck hat der Klage der Hinterbliebenen der bei einem Kuh-Zwi-
schenfall im Pinnistal am 28.7.2014 verstorbenen Frau mit Urteil vom 20.02.2019 weitgehend stattgegeben. 
Anlässlich des Urteils stellte sich allerdings heraus, dass es sehr viel Unsicherheit gibt, was auf Almen und Weiden 
geboten und erlaubt, und was verboten ist. 
Es geht bei dem vorgeschlagenen Maßnahmenpaket darum, für die Zukunft mehr Sicherheit zu schaffen und nicht, 
in ein laufendes Verfahren zu einem tragischen Einzelschicksal einzugreifen.

Die Bundesregierung hat daher im Rahmen des „Aktionsplans für sichere Almen“ Verhaltensregeln für die Nutzung 
der Almen und Weiden definiert. Diese Verhaltensregeln erläutern für Wanderer, Spaziergänger und Touristen 
das richtige Verhalten auf den Almen und Weiden. Die Verhaltensregeln sind klar und einfach gehalten, ähnlich den 
10 FIS-Regeln für das Schifahren. 

Referent für Kultur und Vereine, Wegangelegenheiten (Privatwege, 
Güterwege, Bringungsgemeinschaften, Hofzufahrten), Tierkörperver-
wertung, Angelegenheiten des öffentlichen Gutes und Vermessungen,

2. Vizebürgermeister Erich  Pachler

Geschätzte Gemeindebevölkerung,
liebe Jugend!



16 Lavamünder
Gemeindezeitung

Generationswechsel in der LK Kärnten 
und erstmalig ein Kammerrat aus
Lavamünd
LK-Vizepräsident ÖR Anton Heritzer hat aus gesund-
heitlichen Gründen seinen Rücktritt als Funktionär beim 
Kärntner Bauernbund und in der Landwirtschaftskam-
mer Kärnten bekanntgegeben. Mit der Vollversammlung 
die am Freitag, dem 26. April 2019 stattfand, erfolgte die 
Nachwahl des 2. Vizepräsidenten und die Angelobung 
des neuen Kammerrats Bernhard Knapp aus Lavamünd.

Großen Dank und Respekt an Vizepräsident ÖR Anton 
Heritzer für seinen Einsatz für die Bauernschaft. Toni 
Heritzer hat sich über viele Jahre und Jahrzehnte uner-
müdlich für die Bäuerinnen und Bauern eingesetzt. Dafür 
möchte ich mich im Namen der Lavamünder Bauern 
herzlich bedanken. Einen Dank auch an Bernhard Knapp, 
dass er sich bereit erklärt hat, die Funktion eines Kam-
merrates zu übernehmen. Ich darf dir, Bernhard, alles 
Gute in deiner neuen Funktion wünschen und bin mir 
sicher, dass du die Anliegen und Sorgen deiner Berufs-
kollegen in der LK-Kärnten bestens vertreten wirst.

Mostmesse und „Alpen Adria
Verkostung 2019“
Am Samstag, dem 4. und Sonntag, dem 5. Mai fand be-
reits zum 25. Mal die Mostbarkeitenmesse im Kompe-
tenzzentrum Zogglhof in St. Paul statt.
Es freut mich, wenn unsere Lavamünder Obstbauern mit 
ihren qualitativ hochwertigen Produkten bei der Alpen 

Adria-Verkostung mitmachen und es ganz nach vorne 
schaffen und Auszeichnungen mit nach Hause nehmen 
dürfen. Als Referent für Land- und Forstwirtschaft darf 
ich auf diesem Weg den Familien Sophie und Erwin 
Maier / Ettendorf, Kerstin und Martin Tschrepitsch / 
Weißenberg und Günther Sorger / Rabensteingreuth 
recht herzlich gratulieren. Besonders hervorzuheben ist 
Günther Sorger der in der Kategorie Steinobstbrände mit 
dem „Kriecherlbrand“ Kärntner Landessieger wurde. 

Bäuerinnen-Wallfahrt
Am 5.5.2019 fand die Bäuerinnen-Wallfahrt nach Maria 
Saal statt. Auch die Ettendorfer Bäuerinnen waren mit 
dabei!

Land Kärnten vergab erstmalig Preis 
für landwirtschaftliche Nutztierhaltung
Am Montag, dem 3. Juni 2019, wurde von der Tier-
schutzreferentin Beate Prettner und Agrarlandesrat Mar-
tin Gruber erstmals ein Preis für vorbildhafte Nutztier-
haltung vergeben. Der Betrieb von Sabrina Ganzi und 
Thomas Hollauf in Hart wurden mit dem zweiten Platz 
ausgezeichnet. Der Biohof Ganzi hält Schweine der 
Rasse Schwäbisch-hällisches Landschwein, Hühner, 
Puten, Enten und Rinder der seltenen und gefährdeten 
Nutztierrasse Pustertaler Sprinzen.
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In Kärnten gibt es ca. 10.000 Nutztierhalter/innen die 
mit viel Leidenschaft und Hingabe ihre Tiere halten und 
pflegen. Es wird in den Medien leider nur dann etwas 
berichtet, wenn auf vereinzelten Betrieben mal was 
schiefläuft. Tatsächlich leistet aber die große Mehrheit 
der Nutztierhalter weit mehr, als die Gesetze es vor-
schreiben. Österreich hat EU-weit die höchsten Tier-
schutzstandards und gesetzlichen Vorgaben.

Ich darf dem Biohof Ganzi für diese Auszeichnung „2. 
Platz für vorbildhafte landwirtschaftliche Nutztierhal-
tung“ gratulieren und wünsche der Familie Ganzi/Holl-
auf mit ihrem Biobetrieb für die Zukunft noch viel Er-
folg und Schaffenskraft.

Foto: KR Bernhard Knapp, Vzbgm. Erich Pachler gratulierten Fam. 
Ganzi/Hollauf mit einem Honigkorb der Imker aus Lavamünd.

Aussichtsplattform mit Panorama-
Erlebnisweg Bernsteinofen am Brandl
Am Brandl fand am Freitag, dem 8. Juni 2019, die offi-
zielle Eröffnung und Segnung der Aussichtsplattform 
mit dem Panorama-Erlebnisweg Bernsteinofen statt. Be-
grüßt wurden die Anwesenden durch St. Georgens 
Vzbgm. Wutscher. Die Festansprache hielt der Bürger-
meister von St. Georgen Karl Markut und das Projekt 

wurde vom Planer Dipl. Ing. Michael Grothe vorgestellt. 
Die VS St. Georgen umrahmte den Festakt mit einem 
Begrüßungs- und Themenlied.
Gesegnet wurde die Plattform von Pater Petrus Tschrep-
pitsch OSB.

Die Ferien- und Urlaubszeit ist da. Eine Wanderung zu 
den Almhütten in unserer Gemeinde und zur neuen Aus-
sichtsplattform mit Blick weit übers Lavanttal hinaus 

mit einem Rundgang am Panorama-
Erlebnisweg würde sich anbieten und 
sich auf alle Fälle lohnen.

Ich wünsche Ihnen allen erholsame 
Urlaubstage, allen Schülern ein gutes 
Zeugnis und viel Spaß in den Ferien.

Ihr 2. Vizebürgermeister 
Erich Pachler
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=>	 Hochwasserschutz Lavamünd – trotz schwieriger Untergrundverhältnisse voll im Bau
=>	 Hochwasserschutz Sägewerk Cimenti – voll im Bau
=>	 Abwasserbeseitigungsanlage Dezentrale Bereiche BA 08 – voll im Bau
=>	 Schlauchturm beim FF-Rüsthaus in Ettendorf – voll im Bau
=>	 Erweiterung Straßenbeleuchtungsanlage Friedhofsweg Lavamünd – umgesetzt
=>	 Sonstige Erweiterungen von Straßenbeleuchtungsanlagen – Abklärungsphase 
=>	 Straßeninstandhaltungsmaßnahmen 2019 – Angebotsphase 
=>	 Sanierung FF-Rüsthaus Lavamünd – Angebotsphase u. Baubeginn Herbst 2019
=>	� Erneuerung Tragwerk und Geländer bei Radwegbrücke Richtung Grenze – Vorbereitungsphase 
=>	 u.v.m.

Ich hoffe und freue mich schon, dass ich Ihnen in der Gemeindezeitung im Herbst bereits nähere Details über diese 
Vorhaben und Projekte mitteilen kann.
Für Anregungen und Auskünfte stehe ich Ihnen jederzeit und gerne unter der Telefonnummer 0664 / 433 13 98 zur 
Verfügung.

Wo und wie auch immer Sie Ihren diesjährigen Sommerurlaub verbringen, ich wünsche Ihnen jedenfalls auf diesem 
Wege viele erholsame, schöne Tage und eine gesunde Heimkehr von all Ihren Aktivitäten. Genießen Sie den Sommer 
und nutzen Sie die Tage zum „Durchatmen“.
Allen Kindern und Jugendlichen wünsche ich natürlich auch schöne Ferien und viel Spaß beim einen oder anderen 
tollen Ferienerlebnis.

Alles Liebe und einen schönen Sommer!
Emmerich Riegler
Gemeindevorstand

Referent für Gemeindliche Bauvorhaben, Wasserversorgung,
Kanalangelegenheiten, Straßen, Brücken, Geh- und Radwege,

Wirtschaftshof, Winterdienst –
GV Emmerich Riegler

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
liebe Jugend!
In dieser Sommerausgabe der Lavamünder Gemeindezeitung möchte ich Ihnen nur einen 
Kurzbericht zur Kenntnis bringen, da ich in den letzten Wochen aus gesundheitlichen Grün-
den nur teilweise an örtlichen Begehungen und Baubesprechungen bei vielen derzeit voll 
im Bau befindlichen Gemeindevorhaben aus meinen Referaten teilnehmen konnte. Mit 
Stolz und ruhigem Gewissen möchte ich behaupten und jeder wird es bereits gemerkt 
haben:

 „Es geht was weiter in unserer schönen Gemeinde“! 
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Kita LKH-Zwerge in Ettendorf

Fit und gesund durch das KITA Jahr – unser Jahresmotto
Mit gesunder Ernährung – ab-
wechslungsreicher Jause, selbstge-
machten Aufstrichen, mit geernte-
tem Gemüse aus unserem Garten 
– und mit viel Neugierde und Spaß 
an der Bewegung starteten wir in 
den Frühling.
Wir absolvierten auch schon unsere 
ersten Turneinheiten mit Herrn Ert-
ler. 
Die kreativen und abwechslungs-
reichen Bewegungseinheiten mei-

stern die Kinder mit viel Geschick und Können. Nebenbei werden 
auch noch ihre motorischen Fähigkeiten gestärkt.
Derzeit haben wir auch Frau Mag. Gernig bei uns, die uns mit ihren 
Bewegungseinheiten die Kenntnisse der Psychomotorik mit aben-
teuerlichen Parcours und spannenden Geschichten näher bringt. 
Das Barfußlaufen über verschiedenste Materialien fördert die Wahr-
nehmung und die Sinneserfahrung und ist ein Bestandteil der Psy-
chomotorik. Weitere Punkte sind die Grob- und Feinmotorik, Koor-
dination, Konzentration und Ausdauer.

Leseprojekt mit der Volksschule:
Vor kurzem besuchten uns auch wieder die VS-
Kinder zur gemeinsamen Lesestunde. Die mit-
gebrachten Bücher enthielten viele Bilder und 
begeisterten unsere Kinder.

Müllsammeln:
Der Sportplatz wurde auch heuer wieder vom 
Müll befreit. Mit viel Eifer waren die Kinder 

dabei und spielerisch wurde ihnen auch das Thema Umweltschutz vermittelt. Der ge-
sammelte Müll wurde anschließend fachgerecht entsorgt. Ein großer Dank gilt der 
Gemeinde Lavamünd für die gespendete Jause .

■  Krankentransporte

■  Schülertransporte

■  Ausflugsfahrten

■  Shuttledienst

Tag & Nacht
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Jubiläumsfeier 20 Jahre LKH Zwerge:
Ein Grund zum Feiern. Mit vielen Gästen, Eltern, Kindern, stim-
mungsvoller Unterhaltung und einem abwechslungsreichen Rah-
menprogramm (Hüpfburg, Kinderschminken, kleinster Circus der 
Welt u.v.m) wurde es ein großartiges Fest. 

Spieletag – Sommerfest:
Auch heuer wurden wir wieder von der VS – Ettendorf eingeladen, 
am Spieletag vom ASVÖ mit Herrn Ertler teilzunehmen. Verschie-
denste Bewegungs- und Geschicklichkeitsspiele mussten von unse-
ren KITA-Kindern und von den Volksschul- und Kindergartenkin-
dern gemeistert werden. Die leckere Jause – die von den Eltern der 
Volksschule bereitgestellt wurde – und den Kuchen haben wir uns 
anschließend schmecken lassen.

Am Nachmittag ging es dann weiter mit unserem jährlichen Sommerfest. 
Unser Thema dieses Jahr lautete „die viier Jahreszeiten“. Mit viel Ge-
sang und anschließender Verabschiedung unserer großen Kita-Kinder, 
welche in den Kindergarten wechseln, gab es zum Abschluss noch eine 
Fühlstraße. Dabei hatten die Kinder und die Erwachsenen die Möglich-
keit, verschiedenste Materialien zu ertasten und zu erfühlen.
Schönes Wetter, gemütliches Beisammensein und ein Picknick im Gar-
ten rundeten diesen Tag perfekt ab.

Wir freuen uns schon wieder auf das nächste Kita-Jahr.

Ihr Glasermeister
wenn’s um Bauen mit Glas geht!

Fachliche Beratung für Neuverglasungen im Innen- 
und Außenbereich

Spiegel und Gläser mit Facetten und Rillenschliff

Reparaturverglasung

Bilder und Objektrahmung nach Maß

Pokale und Sportpreise mit Beschriftung

Hebebühnenverleih

Kunststofflager: Plexi, Lexan und
Thermo Clear

GmbH

Bahnhofstraße 2 • 9470 St. Paul • Tel.: 04357/2005 • 0664/5161740 • e-mail: joelli-glas@aon.at
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Im Frühling sammeln die Kinder Naturmaterialien. Sie legen mit diesen  Mandalas und 
beschäftigen sich viel und gerne im Garten oder Wald. Mit großer Begeisterung sammeln 
Kinder Schnecken. Für manche Erwachsene ist es kaum nachvollziehbar, warum diese 
Tiere bei vielen Kindern große Faszination ausüben.

Das Leben entschleunigen
Bedächtig und langsam zieht die Schnecke ihre Spur durch den Tag.

Es macht ihr nichts aus, dass sie eben nur im „Schneckentempo“ vorankommt. Es dür-
fen sie alle überholen: Die Hastigen und Eiligen, die Sieger und Besiegten, die alle 

nicht mehr sehen, was es so neben dem Weg im Schneckentempo zu bestaunen gibt. 
Wenn die Schnecke den Gehetzten zuschaut, will sie nicht mit deren Leben tauschen. 

„Eile mit Weile“, das ist ihr Lebensmotto.
Denn oft hat sie aus dem Leben anderer gehört, die zu schnell unterwegs waren. Sie 
sind erschöpft stehen geblieben: ausgebrannt zurückgeblieben; eingeholt von denen, 
die es auch schnell und schneller haben wollten. Es kümmert sie wenig, dass sie nicht 
zu den schnellen, beliebten und schönen Tieren gehört. Aber was sie freut ist, dass 

sie überall eine glänzende Spur hinterlässt. Es kümmert sie auch nicht dass sie zu Un-
recht als empfindlich angesehen wird. Wenn sie sich zurückzieht, sucht sie Schutz 
und Geborgenheit.“ Im Haus der Stille“ gewinnt sie wieder Ruhe, die sie für ihren 

Weg braucht. Unbekümmert setzt sie dann ihr Schneckentempo fort und streckt die 
Fühler nach der weiten Welt aus. Auch wenn ihr Schneckendasein die Welt nicht ver-

ändert;“ zur Schnecke“
Lässt sie sich nicht machen. Nein: sie glaubt, dass ihr Schöpfer sie zur Schnecke ge-

macht hat. Und dazu sagte sie von ganzem Herzen: „JA!“
(Nach einem Wochenbrief für Kranke, Kiref 2010)

Aktivitäten im Kindergarten Lavamünd

Die Kinder verkleideten sich als "Osterhaserln" und 
suchten bei einem Spaziergang die versteckten 
Osternesterln.

Bewegungseinheiten mit Reinhold Ertler sind immer 
ein besonderes Erlebnis.
DANKE für Spiel und Spaß im Turnsaal!

Die Kinder sammeln im Frühling eifrig Schnecken. Die 
Tiere werden gesammelt und beobachtet. Ausnahms-
weise durften zwei kleine Weinbergschnecken zur ge-
naueren Beobachtung in den Gruppenraum mitgenom-
men werden. Mit großem Eifer erklärte Helena ihren 
Freundinnen das Leben der Weinbergschnecke, bevor 
diese wieder ins Freie gebracht  wurden.

Mikula Ulrike brachte 
den Kindergartenkindern 
an ihrem letzten Arbeits-
tag vor ihrer Pensionie-
rung kleine Geschenke 
und einen Kuchen mit. 
Viele Jahre war "unsere 
Ulli" für die Sauberkeit 
im Kindergarten zustän-
dig. Mit großer Sorgfalt 
und Genauigkeit pflegte 
sie die Räumlichkeiten. 
Die Kinder liebten Ullis 
nette Gespräche, ihr fröh-
liches Lachen und wenn 
nötig, hatte sie immer ein 
Taschentuch für rinnende 
Nasen parat. Das Kindergartenteam, die Eltern und alle Kinder wünschen Frau Mikula viel 
Gesundheit und alles Gute für die Zukunft!
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Kindergarten Ade!

Die zukünftigen Schüler freuen sich riesig 
auf die Schule. Wir wünschen allen Kindern 
alles Gute auf ihrem Lebensweg!

Egger Hannah, Monsberger Philipp, Strutz 
Marie, Weinberger Mathias, Kraus Ina, 
Janko Rene,  Zlamy Felix, Rakautz Jennifer, 
Bierbaumer Helena, Peter Sabrina, Mori 
Elina, Müller Amira, Achatz Leon (Stauber 
Matheo und Brunner Niko sind nicht am 
Foto)

Eifrig trainierten die Kinder für den Dreifaltigkeitslauf. Vielen 
Dank für die tolle Organisation!

Informationen über die Organisation des Kindergartens, den Jahresab-
lauf und die pädagogischen Schwerpunkte teilte das Kindergartenteam 
den zahlreich erschienenen Eltern  der Kindergartenanfänger mit.

9473 Lavamünd, Pfarrdorf 47, Tel. 0 43 56 / 22 47

DIESELTANKSTELLE
GÜTERTRANSPORTE
NAH- UND FERNVERKEHR
BRENNSTOFFHANDEL
KOHLE - HEIZÖL - HOLZ - PELLETS
ÖFFENTLlCHE BRÜCKENWAAGE

Handy 0664 / 45 55 396
Fax 0 43 56 / 22 47 - 75

Manuelalessl
Baugründe 
EZ 359, 660/1
in Pfarrdorf
Ortskernnähe

Fläche:
6.747 m2

Baugründe zu verkaufen

Plessl Manuela
Transporte – Brennstoffe
Pfarrdorf 47
9473 Lavamünd
04356/2247 oder
0664/45 55 396



23Lavamünder
Gemeindezeitung

Aktivitäten im Kindergarten Ettendorf

THEATERFAHRT ins Kuss nach Wolfsberg. Herzlichen Dank 
an die Damen und Herren des Oldtimerclubs Ettendorf, die alle an-
fallenden Kosten übernommen haben. Das Theaterstück „Henriette 
Bimmelbahn“ gefiel allen Kindern sehr gut. Die Kinder sangen im 
Kindergarten das Lied der Henriette noch weiter.

Die MUTTERTAGSFEIER war einer der Höhepunkte des Kin-
dergartenjahres. Alle anwesenden Mamas, Omas und Tanten wurden 
von den Kindern mit einem Singspiel, vielen Liedern und Gedichten 
überrascht. Natürlich wurde auch der Mama ein selbst gestaltetes 
Geschenk überreicht. Nach dem musikalischen Programm wurden 
alle anwesenden Gäste zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Die Ku-
chen wurden im Kindergarten selbst gebacken und zu einem wunderschönen, köstli-
chen Kuchenbuffet hergerichtet.

Die MUTTERTAGSFEIER DER PENSIONISTEN wurde von den Kin-
dergartenkindern mit Gedichten und Liedern mitgestaltet.  Nach dem offiziellen 
Auftritt der Kinder wurden alle mit Schokolade und einem Eis beschenkt. Herzlichen 
Dank an Herrn Maximilian Riegler für diese Köstlichkeiten.

Auch heuer beteiligten wir uns bei der MÜLLSAMMELAKTION. Gemeinsam 
marschierten wir los und fanden sehr viel kleinen Müll, der achtlos weggeworfen 
wurde. Jeder einzelne Fund wurde von den Kindern analysiert und dokumentiert.

Unser SCHWIMMKURS bereitete allen Kindern großen Spaß. Die Kinder er-
hielten eine Medaille und eine Urkunde, auf die alle sehr stolz waren und sie dann 
den anwesenden Eltern präsentieren konnten. Einige der Kinder haben schon 
Schwimmprüfungen bei den Schwimmlehrern abgelegt und wurden mit einem 
Schwimmausweis belohnt.

Erstmalig gab es im Kindergarten einen TROMMEL-
WORK-SHOP. Alle Kinder bekamen eine große 
Trommel und diese konnte zuerst ausprobiert werden. 
Nach wenigen Minuten entstanden richtige Rhythmen, 
die den Kindern großen Spaß bereiteten. Der Kursleiter 
zeigte den Kindern, wie man verschiedene Gefühle al-
lein mit der Trommel ausdrücken kann. Auch das genaue 
hinhören und nachspielen wurde geübt. Am Ende der 
Stunde wurden alle Kinder mittels Klangschalen zur in-
neren Entspannung gebracht.
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Unser ABSCHLUSSWANDERTAG war für alle ein großes Erlebnis. Wir sahen Rehe und veranstalteten im 
Wald ein Picknick. Nach der Wanderung gab es im Garten des Kindergartens unter unseren schönen Bäumen, die uns 
Schatten spendeten, ein Eis, das von allen mit großer Lust verspeist wurde.

Herzlichen Dank an Frau Cornelia Riegler, die uns im Kindergarten immer wieder mit Obst, Süßigkeiten oder Pflan-
zen aus ihrem eigenen Garten überrascht. Die Pflanzen werden von den Kindern weiter eingepflanzt und liebevoll 
versorgt. Liebe Conny, wir freuen uns auf jeden deiner Besuche im Kindergarten.

Die Kindergartentanten Waltraud M., Renate und Waltraud W. wünschen allen Kindern schöne erholsame Feri-
entage. Unseren Schulanfängern wünschen wir viel Erfolg in der Schule und alles Gute auf dem weiteren Le-
bensweg.

Verbrauch: 4,3 – 7,7 l/100 km. CO2-Emission: 
113 – 175 g/km. Stand 05/2019. Symbolfotos.

Einsteigen. Losfahren.
Viele Tiguan & T-Roc ab Lager sofort verfügbar.

Mehr unter www.volkswagen.at.

Ihr autorisierter Verkaufsagent
9433 St. Andrä
Framrach 48
Telefon +43 4358 28300-0
office@vasold.co.at
www.vasold.co.at

Die Lavamünder Gemeindezeitung finanziert sich ausschließlich durch Werbeeinschaltungen. 
Sollten Sie an einer solchen Einschaltung interessiert sein, wenden Sie sich bitte an die Marktge-
meinde Lavamünd (Michaela Brudermann - Tel. 04356/2555-26)!

Egal für welches Bad-De-
sign Sie sich entscheiden: 
von wi ldem Naturste in , 
knorrigem Holz und sattem 
Grün  b i s  h in  zu  go lden 
umrahmten Spiegeln und 
funkelnden Armaturen. Eines 
haben Sie alle gemeinsam: 
Sie sind märchenhaft schön.

sign Sie sich entscheiden: 
von wi ldem Naturste in , 
knorrigem Holz und sattem 
Grün  b i s  h in  zu  go lden 
umrahmten Spiegeln und 
funkelnden Armaturen. Eines 
haben Sie alle gemeinsam: 
Sie sind märchenhaft schön.

knorrigem Holz und sattem 
Grün  b i s  h in  zu  go lden 
umrahmten Spiegeln und 
funkelnden Armaturen. Eines 
haben Sie alle gemeinsam: 
Sie sind märchenhaft schön.

märchenhaft schön:
mein Bad vom HSH-Installatör

Hauptstraße 14 • 9470 St. Paul i. Lavanttal
T 04357 2332 • F 04357 233215
office@zernig.co.at • www.zernig.co.at
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Volksschule Lavamünd – Vielseitig aktiv
Teilnahme am Kapla-Wettbewerb  
Im April nahmen sechs Schülerinnen und Schüler am 
Kapla-Wettbewerb in Bad St. Leonhard teil.
Eineinhalb Stunden hatten die Schülerinnen und Schüler 
Zeit, ihrer Fantasie freien Lauf zu lassen, um ganze 
Städte und Burganlagen entstehen zu lassen. Mit viel 
Teamgeist und Ausdauer schafften die Schülerinnen und 
Schüler einen hervorragenden 5. Platz. 
Wir gratulieren ihnen!

Bienen produzieren Honig!
Unter diesem Motto veranstaltete die VS Lavamünd im 
Mai einen Bienenworkshop. In einem theoretischen Teil 
wurde den Schülerinnen und Schülern die Lebens- und 

Arbeitsweise der heimischen Biene dargebracht. In 
einem praktischen Teil ergänzte Familie Fellner alles 
Wissenswerte über die Bienen. In einem Schaubienen-
stock des Imkers konnten die Schülerinnen und Schüler 
anschaulich den Bienen bei der Arbeit zusehen und die 
Königin suchen. Die Wichtigkeit der Biene in einem 
gesunden ökologischen System sollte durch das Vertei-
len eines Bienenwiesensamens zum Ausdruck gebracht 
werden. Wir danken der Familie Fellner für die gelunge-
ne Veranstaltung.

Fußballcup 2018/19
Auch in diesem Schuljahr nahmen die Buben und ein 
Mädchen aus der Volksschule Lavamünd und Volks-
schule Ettendorf beim Bezirksfußballcup teil. Die her-
vorragende Leistung der Schülerinnen und Schüler 
wurde mit dem 4. Platz belohnt! Ein herzliches Danke-
schön gilt den beiden Trainern Herrn Ertler Reinhold 
und Herrn Kueschnig Patrick.

Sicherheitsolympiade 
Vor kurzem fand die Sicherheitsolympiade im Stadion 
des ATSV-Wolfsberg statt.
Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse mussten ihr 
Wissen unter Beweis stellen, indem sie Fragen zu Un-
fallvermeidung, zum Selbstschutz oder zum Zivilschutz 
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beantworten mussten. Aber auch praktische Kenntnisse 
über Verhalten in Notsituationen wurden abgefragt.
Die Schülerinnen und Schüler bewiesen viel Geschick-
lichkeit und Wissen und erreichten den 6. Platz.

Große Erfolge beim Leichtathletikbewerb 
Mit einer hervorragenden Leistung konnten die Athleten 
der VS Lavamünd beim Leichtathletik-Wettbewerb in 
Wolfsberg glänzen. Das 4er-Team der Mädchen kam mit 
dem Siegerpokal der Mädchen-Mannschaften im Ge-
päck nach Lavamünd zurück und auch das 4er-Team der 
Jungs erkämpfte sich den 2. Platz der Buben-Mann-
schaften. Gemeinsam repräsentierten die Teams unsere 
Volksschule ganz stolz und mit sportlichem Eifer. 

Frühlingsputzaktion
Unsere Umgebung liegt uns sehr am Herzen. Nicht nur 
im Unterricht wurden die Themenschwerpunkte Müll 
und Umwelt genauestens unter die Lupe genommen. 
Auch praktisch packten die Schüler und Schülerinnen 
der VS Lavamünd mit ihren eigenen Händen an. An ver-
schiedenen Tagen sammelten die Kinder aller Schulstu-
fen fleißig herumliegenden Müll ein. Dieses wichtige 
Thema erlebten unsere Schüler und Schülerinnen somit 
direkt von der Hand in den Müllsack, dort wo sich der 
gefundene Müll eigentlich schon befinden hätte müssen. 

Rundreise durch das schöne Lavanttal 
Die 3. Klasse der VS Lavamünd verschaffte sich einen 
Überblick über das gesamte Tal. Sie starteten ihre kleine 
Rundreise in Lavamünd. Neben dem Museum im La-

vanthaus erkundeten die Schüler und Schülerinnen die 
Altstadt von Wolfsberg und das Schloss Wolfsberg. 
Viele andere sehenswerte Plätzchen in Wolfsberg stan-
den noch am Fußmarsch-Programm. Woher das Preblau-
er Wasser kommt und 
wie es abgefüllt wird, 
ließen sich die Kinder 
nicht nur theoretisch 
erklären, auch prak-
tisch bekamen sie 
einen Einblick und 
eine persönliche Füh-
rung in Preblau. Die 
Leonhardikirche in 
Bad St. Leonhard sorg-
te für großes Staunen. 
Irgendwann müssen 
auch schlaue Füchse 
und Füchsinnen die 
Heimreise antreten und 
diese endete wieder da-
heim in Lavamünd. 

Was kam vorher: Ei oder Huhn?
Diese Frage konnte nun endlich bei einem Besuch auf 
dem Bauernhof der Fa-
milie Zellnig gelöst 
werden. Alle Schülerin-
nen und Schüler der VS 
Lavamünd folgten 
gerne der Einladung, 
den Bauernhof der Fa-
milie Zellnig vlg. 
Grusch in Ettendorf zu 
besichtigen und Wis-
senswertes rund um das 
bäuerliche Leben mit 
dem Schwerpunkt Huhn 
zu erfahren. Unsere 
Schülerinnen und Schü-
ler lösten sämtliche 
Quizfragen zum Thema.
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Anschließend wurde viel gebastelt, gegessen und natür-
lich auch gelacht. Wir danken der Familie Zellnig und 
ihren HelferInnen für diesen schönen, netten und lehrrei-
chen Vormittag.
Ein Bemerkung nebenbei: Das Huhn kam als Erstes! 
Wer es genau wissen möchte, sollte den Bauernhof der 
Familie Zellnig besuchen!

Hoher Besuch in der Volksschule Lavamünd
Im Rahmen des Religionsunterrichtes verfassten die 
Schülerinnen und Schüler der dritten und vierten Klasse 
Briefe an Engelbert Guggenberger, Administrator der 
Diözese Gurk/Klagenfurt, an Pfarrer Bhasker Reddima-
su sowie an weitere Vertreter der Pfarre Lavamünd.
Groß war die Freude bei den Schülern als Administrator 
Engelbert Guggenberger seinen Besuch in der Schule 
ankündigte. Am 3. Juni war es dann soweit. In der Aula 
der Volksschule begrüßte Direktor Rüdiger Zlamy im 
Beisein aller Schülerinnen und Schüler und des gesam-
ten Lehrerkollegiums den hohen Besuch. Danach nahm 
sich Administrator Guggenberger ausführlich Zeit für 
die Schülerinnen und Schüler der vierten Klasse. Er er-
zählte aus seinem Leben und beantwortete die Fragen 
der Kinder. Der Administrator schenkte der Schule sein 
neuestes Buch, die Schülerinnen und Schüler überreich-
ten ihm zur Erinnerung an den Besuch ein selbstbemal-
tes Kreuz. 

Im Rahmen der Briefaktion besuchten auch Pfarrer 
Bhasker Reddimasu und Pfarrökonom Friedolin Urban-
Keuschnig die Schüler. Auch sie erzählten aus ihrem 

Leben und berichteten über ihre Aufgaben in der Pfarre. 
Pfarrer Reddimasu erzählte über das Leben in Indien 
und erläuterte den Schülern die Unterschiede zwischen 
der indischen und der österreichischen Lebenskultur. 
Religionslehrerin Andrea Sander bedankte sich bei allen 
Besuchern im Namen der Schülerinnen und Schüler.

3. Platz beim Landesmathematikwettbewerb 
„Känguru der Mathematik“
Hervorragende Leistungen erzielten die Kinder der 2. 
Klasse beim landesweiten Mathematikwettbewerb 
„Känguru der Mathematik“. Dabei erzielte der Schüler 
Laßnig Phillip den 3. Platz und wurde von LH Dr. Peter 
Kaiser und der Bildungsdirektion Kärnten ausgezeich-
net und geehrt. Die Volksschule Lavamünd ist stolz auf 
die Leistungen der Schüler und gratuliert dem landes-
weiten drittplatzierten Phillip Laßnig.

3. Platz des Landes Kärnten für Phillip Laßnig

Die erfolgreichen Teilnehmer beim Mathematikwettbewerb

Die Lavamünder Gemeindezeitung kann über 
Internet online abgerufen werden:

www.lavamuend.at
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Volksschule Ettendorf – Schulbericht
Auszeichnung und Ehrung für besondere 
Leistungen in der VS Ettendorf
Fachinspektor Mag. Hannes Wolf überreichte uns das 
Österreichische Schulsportgütesiegel im Rahmen unse-
res ASVÖ-Sportfestes, das wieder von Trainer Reinhold 
Ertler mit seinem Team für die VS-KG-Kita-Kinder als 
Gemeinschaftsveranstaltung organisiert wurde. An den 
einzelnen Stationen haben Mütter der VS-Kinder mitge-
holfen, Frau Silke Pachler bereitete mit ihren Helferin-
nen eine gesunde Jause mit Milchprodukten für alle vor, 
Kuchen wurden von der Kita und Eis vom KG mitge-
bracht. 
Besonders freuten wir uns auch über die Ehrenurkunde, 
die wir im Rahmen der Festveranstaltung für den Ge-
sundheitspreis des Landes Kärnten in Velden entgegen-
nehmen durften. Arbeitskreisleiterin der Gesunden Ge-
meinde Ettendorf/Lavamünd Maria Wright überreichte 
die Urkunde offiziell den SchülerInnen beim Sportfest. 

Osterüberraschung-Kinderkreuzweg
Eine besondere Freude bereiteten die Verantwortlichen 
des ÖKB-Ettendorf Monika Hasenbichler und Anton 
Rusch mit ihrem Team, als sie einen Osterbasar mit 
Osterüberraschungen für alle Kinder der VS, des KG 
und der Kita, überreicht vom beeindruckenden „Oster-

hasen“, veranstalteten. Sehr groß war auch die Beteili-
gung beim Kinderkreuzweg, gestaltet von den Schüle-
rInnen und den Firmlingen.

Österreichischer Vorlesetag
Bereits zum 2. Mal nahmen wir am Österreichischen 
Vorlesetag teil. Herr KR Hubert Würnsberger, Cindy 
Sablatnig vom Katholischen Bildungswerk – Lesepaten-
aktion „Ganz Ohr“ und Lesepatinnen Margit Meyer, 
Rosemarie Loibnegger und Ruth Maier folgten unserer 
Einladung und lasen verschiedene Texte, Geschichten, 
Sagen und Märchen den interessierten SchülerInnen vor.

„Baumpflanzaktion“ und Schulgartenaktivitäten
Im Rahmen des Naturschutzprojekts „Blühendes La-
vanttal“ durften wir bei Familie Moitzi/Loibnegger tat-
kräftig beim „Baumpflanzen“ mithelfen. Christiane 
Monsberger, diplomierte Kräuterpädagogin und Bil-
dungsreferentin der Landwirtschaftskammer, arbeitete 
wieder mit den SchülerInnen im Schulgarten.
Frau Conny Riegler stellte Pflanzen und besonderen 
Bohnensamen, der seit Generationen in ihrer Familie 
weitergegeben wird, zur Verfügung. In den Pausen und 
im Unterricht in unserem „Klassenzimmer im Freien“ 
(40 m² großer Holzpavillon, als Klassenzimmer einge-
richtet) wird das Wachstum der Pflanzen genau beob-
achtet und einiges kann bereits geerntet und weiter- 
verarbeitet werden. Wir freuen uns schon auf die 
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Kartoffelernte im Herbst mit dem anschließenden Koch-
workshop.

Lehrausgang in die Landeshauptstadt Klagenfurt
Bestens vorbereitet verbrachten alle SchülerInnen mit 
dem Lehrerinnenteam und einigen begleitenden Müttern 
einen unvergesslichen Tag mit einem reichhaltigen Pro-
gramm - Stadtrundgang, Radiostation „Antenne Kärn-
ten“, „Bluecube-wissens-wert-welt-Museum“, Reptili-
enzoo Happ und einiges mehr. 

Bei allen, die uns in unserer verantwortungsvollen Ar-
beit persönlich mit Ideen, Kooperationen, aber vor allem 
mit ehrlichem positivem Wohlwollen und Wertschät-
zung unterstützen, bedanken wir uns sehr herzlich!
Im kommenden Schuljahr feiern wir das „50 Jahre VS-
Ettendorf-Jubiläum“ mit zahlreichen institutionen- und 
generationenübergreifenden Aktivitäten und einem gro-
ßen „Gemeinschaftsfest“ im Juni 2020. (Nähere Aus-
künfte bei VD Monika Kurtovic)

Wir wünschen erholsame wunderschöne Ferien und wir 
freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen im neuen 
Schuljahr 2019/20! 
Schulhomepage www.vs-ettendorf.ksn.at

VD Monika Kurtovic
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Die Klasse 3a besuchte die Mozartstadt Salzburg!

Drei interessante, lehrreiche und lustige Projekttage vergingen wie im Flug. Bei der Hinfahrt am Montag, den 27. 
Mai 2019, wurde das Salzbergwerk Hallein besichtigt. Nach einem ausgezeichneten Mittagessen im Hofbräu 

Kaltenhausen ging es weiter zum Tierpark Hellbrunn. Bei den Wasserspielen war es „sehr nass“, aber das machte 
nichts, weil es an diesem Tag ohnehin durchgehend geregnet hatte. Am Abend wurde im JUFA City-Hotel einge-
checkt und zu Abend gegessen. Ein Spaziergang in die Stadt beendete den ersten Tag.

Aus der Neuen Mittelschule (NMS) Lavamünd

„Toleranz fördern für ein gemeinsames, starkes junges Europa“

Nach tollen Erfahrungen der Schülerinnen und 
Schüler der NMS Lavamünd in Vécses (Un-

garn), fand das Erasmus+ Projekt Mitte Mai seine 
Fortsetzung. 
Nach der offiziellen Begrüßung der ungarischen 
Gäste von Daniel Jamnig, dem Stellvertreter des 
Direktors, und der Projektleiterin Silvia Urban, 
wurde in den gemeinsamen Tagen einiges rund um 
die Themen Brauchtum, Tradition und Kultur im 
Lavanttal erarbeitet. In einer Ortsrallye, zusammen-
gestellt von Andrea Grünwald, lernten die ungari-
schen Gäste den Ort Lavamünd kennen. Ein Ausflug 
in die Landeshauptstadt mit Pyramidenkogel und 
Minimundus rundete das kulturelle Programm ab.
Ein weiteres spannendes Erlebnis war auch die Floßfahrt auf der Drau. Für die ungarischen Schülerinnen und Schü-

ler war das Kennenlernen neuer digitaler Möglichkeiten durch Heribert Probst mit 
dem „legomindstorms“ ein weiteres Highlight. RL Andrea Haßler, die ebenfalls die 
ganze Woche die ungarische Delagation begleitete, sensibilisierte die Jugendlichen 
für die Problematik der ungleichen Ressourcenverteilung auf unserem Planeten.
Bei der Begrüßung, am Beginn 
der gemeinsamen Tage, sang der 
Schulchor, unter der Leitung 
von Michaela Stocker, einige 
Lieder. Bürgermeister Josef 
Ruthardt hob in seinen Gruß-
worten den Stellenwert dieses 

grenzüberschreitenden Projektes mit lobenden Worten hervor. 
Interessierte können über einen Link auf der neuen Schulhome-
page (www.nms-lavamuend.at) mehr über dieses Projekt erfah-
ren.
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Unser Schulchor beim Geopark-Gesangsfestival 

Auch heuer nahm der Schulchor der NMS 
Lavamünd mit Chorleiterin BEd Michaela 

Stocker wieder am Gesangsfestival des Geopark 
Karawanken teil. Das Gesangstreffen unter dem 
Motto „Junge Stimmen von nebenan“ fand diesmal 
am 6. Juni 2019 auf der Stauseearena in Lavamünd 
statt. Bei strahlend heißem Sonnenschein vor der 
Kulisse des Drauflusses,  gaben  acht Chöre ihre 
musikalischen Beiträge zum Besten. Im Anschluss 
bewirtete der Sportverein Lavamünd die sanges-
freudigen und durstigen Kinder sowie die Begleit-
personen und  Besucher/innen mit Frankfurter und 
Limonade.

Auszeichnungen und Ehrungen

Die NMS Lavamünd erhielt für ihr großes Engagement während des ganzen Schuljahres zahlreiche Auszeichnun-
gen.

Auf gemeinsames Singen wird an unserer Schule großer Wert gelegt. Deshalb wurde die NMS-Lavamünd bereits 
zum 5. Mal mit dem vokalen Gütesiegel „Singende Klingende Schule“, eine Initiative der Bildungsdirektion 
Kärnten und des Kärntner Sängerbundes, ausgezeichnet. Am 12. Juni 2019 durfte BEd Michaela Stocker die 
Urkunde in Maria Saal in Empfang nehmen.

Beim Vernetzungstreffen aller Geopark Bildungseinrichtungen in Mežica wurde der NMS Lavamünd von Mag. 
Gerald Hartmann neben einer Auszeichnung auch ein wertvolles Geschenk in Form einer CD überreicht. Das auf 
der CD gespeicherte Programm wird zukünftig den Biologie- und Geographieunterricht bereichern. 

Im Schuljahr 2018/19 wurde die NMS Lavamünd vom Bundesministerium für Bildung zur EXPERT.SCHULE 
ausgezeichnet. Mit der Digitalisierung und Globalisierung ändert sich nicht nur unsere Gesellschaft, sondern es stel-
len sich damit auch neue Herausforderungen für Beruf und Alltag. Um unsere Kinder bestmöglich für diese neuen 
Herausforderungen und Anforderungsprofile vorzubereiten, setzt die NMS Lavamünd auf Vermittlung und praxisbe-
zogenen Umgang mit digitalen Medien und Werkzeugen. Für dieses Engagement wurde sie nun bereits zum zweiten 
Mal ausgezeichnet. Das motiviert das Lehrpersonal, das Angebot digitaler Inhalte und Wissensvermittlung weiter zu 
forcieren und auszubauen, ganz im Sinne für die bestmöglichste Ausbildung unserer Kinder.

Im März 2019 wurde die Schule erstmals mit dem Schulsportgütesiegel in Gold ausgezeichnet!

Nach dem Frühstück  begann der Dienstag mit der Gon-
delfahrt auf die Hohe Festung Salzburg.  Wieder regnete 
es. Eine Audio-Guide Führung informierte über Wesent-
liches. Anschließend war in der Getreidegasse das Ge-
burtshaus von Mozart besichtigt worden, bevor dann die 
Schiffffahrt auf der Salzach startete. Über den Markat-
steg ging es zu Mozarts Wohnhaus. Der Besuch im Haus 
der Natur hinterließ tolle Eindrücke und endlich konnten 
auch die Geschäfte und Souvenir-Läden  in der Getreide-
gasse aufgesucht werden, wobei natürlich ein Besuch bei 
Mc Donald`s und Starbucks nicht fehlen durfte. Auch im 
Salzburger Dom wurde kurz inne gehalten.
Da auch der Mittwoch ein Regentag war, beschlossen die 
beiden Begleitlehrerinnen Fr. Haßler und Fr. Stocker das 
Programm für diesen Tag kurzfristig zu ändern. Nach-

dem im Hotel ausgecheckt und ausgiebig gefrühstückt worden war, brachte das Busunternehmen Cimenti die Gruppe 
nicht nach Hallstatt, sondern nach Gmünd. Eindrucksvolle Momente im Haus des Staunens beendeten die drei Pro-
jekttage und mit einer Jause gestärkt ging es wieder heimwärts.
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Dreifaltigkeitslauf der NMS Lavamünd und dem Geopark Karawanken

Am 14. Juni fand der zur Tradition gewordene 15. Dreifaltigkeitslauf, in Kooperation mit dem Geopark Karawan-
ken unter dem Geschäftsführer Mag. Hartmann, an der NMS Lavamünd statt. Ein herzliches Dankeschön an das 

Team des Geoparkes für die hervorragende Zusammenarbeit!
Am Vormittag nahmen über 200 Schülerinnen und Schüler aus den verschiedensten Standorten von Lavamünd, Bad 
Eisenkappel, Ravne, Bleiburg, Črna na Koroškem bis zum Stiftsgymnasium St. Paul daran teil.
Am Abend fand der Erwachsenenlauf mit sehr 
vielen sportbegeisterten Läufern/Läuferinnen 
und Nordic Walkern/Walkerinnen statt. Bei ide-
alem Laufwetter freuten sich die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen über die Dreifaltigkeitsstrecke, 
welche im Pausenhof der NMS Lavamünd be-
ginnt und auch dort ihren Abschluss findet. 
Dabei durfte sich der Dreifaltigkeitslauf an einem 
Novum erfreuen: Mit Mag. Stern wurde eine di-
gitale Zeitnehmung bei allen Läufen durchge-
führt, welche dem Lauf noch mehr Professionali-
tät verliehen hatte.
Für das leibliche Wohl sorgte das Team des 
Sportvereins Lavamünd, damit alle Beteiligten 
ihre aufgebrauchten Energiereserven für den ge-
selligen Ausklang wieder aufladen konnten.
Wir freuen uns bereits auf den kommenden Drei-
faltigkeitslauf und auf ein Wiedersehen am 5. Juni 2020, wenn es wieder heißt: Auf die Plätze, fertig, los!

Schulsportgütesiegel werden seitens des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung an 
Volksschulen, Sonderschulen, Neue Mittelschulen, Polytechnische Schulen, Allgemeine Bildende Höhere Schulen, 
Berufsbildende Mittlere und Höhere Schulen vergeben und sind vier Jahre lang gültig. Ausgezeichnet werden dabei 
Schulen, die besondere Akzente in den Bereichen Sport und Bewegung setzen und entsprechend vielseitige Sport-
möglichkeiten anbieten
Mehr Informationen, Bilder und Videos finden Sie auf unserer neuen homepage: www.nms-lavamuend.at

Dir. Werner Sternjak mit dem Lehrerteam

Sommersportwoche am Turnersee der 1a

Vom 20. Juni bis 24. Juni stand für die 1a der NMS Lavamünd der Sport im 
Vordergrund. Das erste Mal fand die Sportwoche im Sablatnighof zwi-

schen dem Turnersee und dem Gösselsdorfersee statt. 
Die Anreise mit den Rädern war sehr anstrengend und anspruchsvoll, doch wir 
haben alle gekämpft und die Strecke bis zu unserer Unterkunft bewältigt. 
Das Programm in dieser Woche war sehr abwechslungsreich und vielfältig. Am 
Plan standen ein Besuch des Vogelparks, ein Workshop beim Sablatnigmoor 
mit Frau Antonia Weissenbacher vom Geopark, ein Besuch im Walderleb-
nispark, eine Erkundungstour mit dem Rad, ein Stand Up Paddling Kurs, Bo-
genschießen, ein Lagerfeuer mit selbstgemachtem Stockbrot und vieles mehr. 
Nach dieser aufregenden Woche ging es am Freitag mit den Rädern wieder 
zurück zur Schule. 
Das neu gewonnene Hotel für unsere Sportwoche war vom Feinsten. Vom 
Essen konnten manche nicht genug bekommen und das Highlight war der be-
heizte Pool und die gigantische Außenanlage. 
Die Schüler und Schülerinnen lernten in dieser Woche so einiges dazu, mach-
ten sehr viele neue Erfahrungen und manch jemand bewies wahren Ehrgeiz, 
wenn es darum ging etwas Neues zu lernen. 
Wir hatten eine super Sportwoche und können sagen, dass die Woche von 
sportlichen Erfolgen, neuen Erfahrungen und einer super Zeit geprägt war. 
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Aus der Musikschule

„Ausgezeichneter Erfolg“ bei der Musikschulabschlussprüfung oder Goldprüfung
Christian Kampl, Schüler der MS St. Paul - Klasse Erich Reinisch erreichte  auf der Trompete bei der Musikschul-
abschlussprüfung und beim Leistungsabzeichen in Gold vom ÖBV einen „ausgezeichneten Erfolg“.
Im internen Teil spielte er Werke von J. Ed. Barat, J. N. Hummel, M. Bitsch, W. Brandt. 
Am Klavier begleitet wurde er von Mag. Rosemarie Neubacher.
Im öffentlichen Teil spielte er Werke von A. Vivaldi (Solokonzert für 2 piccolo Trompeten, wobei die 2. Solotrom-
pete von seinem Vater gespielt wurde) T. Doss und J. N. Hummel
Beim gesamten öffentlichen Teil begleiteten ihn seine Kollegen von der TK St. Georgen. 

W. Schildberger

DER TANZKURS
IN LAVAMÜND
FÜR ANFÄNGER UND
WIEDEREINSTEIGER!
 

VORANMELDUNG BIS  
8 .  SEPTEMBER 2019

 REIBER NADINE

GH.HÜTTENWIRT

06642012887

WALZER
POLKA

DISCOFOX
BOOGIE

5 EINHEITEN AB
SONNTAG,

 15 .  SEPTEMBER 2019
VON 17 :00  UHR BIS

18:00 UHR 
UVM.

40 EURO / PERSON 
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Frühlingsklänge des MGV-Gemischter Chor-
Gospelgruppe Grenzwacht Lavamünd

Im Frühjahr gab es viel zu tun für die Grenzwacht. Die intensiven 
Proben starteten Anfang März und es wurden eine Messe und das 

Programm für das Konzert neu eingelernt. Dazu nutzten die Sänge-
rinnen und Sänger auch ein schönes Wochenende Anfang April, wo 
im Sablatnighof am Turnersee die neue Chorliteratur gefestigt wurde.

Auf diese Weise gut vorbereitet sang die Grenzwacht am 5. Mai in der 
Pfarrkirche Lavamünd die Hl. Messe.
Gleich darauf war die Grenzwacht mit Chorleiterin Desireé Deiser am 
7. Mai im Dom zu Klagenfurt eingeladen, die Hl. Messe mit anschlie-
ßender Maiandacht zu gestalten. An der Marienorgel konnte man Do-
morganist Klaus Kuchling mit seinem virtuosen Spiel bewundern.

Am 16. Mai fand die Abschlussveranstaltung zur Erasmus Woche in 
der NMS St.Andrä statt. Die Mitglieder der Grenzwacht umrahmten 
diese internationale Feier mit einigen Liedern aus ihrem Repertoire.

Am Samstag, dem 25.Mai 2019 konnte der Chor rund 300 Gäste im 
Kultursaal Lavamünd begrüßen. Ein Liederbogen rund ums Wasser 
spannte sich unter dem Motto "Übern See" über den Abend und be-
geisterte das Publikum. Für Vielfalt sorgten die  Gruppierungen der 
"Grenzwacht", ob MGV, Ge-
mischter Chor oder Gospelgrup-
pe. Chorleiterin Desirée Deiser 
betonte, dass es eine Freude sei, 
die Vielfalt an Chorliteratur mit 
der Grenzwacht auszuarbeiten 
und zur Aufführung zu bringen. 
Gemeinsam mit  Anna Kienzer 
und Nataliya Schretter dirigierte 
sie auch den Bezirksjugendchor 

Die Grenzwacht Lavamünd mit Pfarrer Bhasker Re-
dimasu und Diakon Jakob Mokoru

Die Sängerinnen und Sänger der Grenz-
wacht Lavamünd, des MGV Granitztal 
und des Bezirksjugendchores Lavanttal 
beim gemeinsamen Abschiedslied

0463 / 203 202

..: Wohn� äche ca. 270 m2 
..: Wald ca. 2 ha 
..: Wasserversorgung durch 2 Quellen
..: EUR 347.000,00

Energiedaten: HWB 87,70 kWh/m2a, fGEE: 1,42

Oberhalb der Nebelgrenze liegt dieses großzügige Landhaus 
mit Traumausblick, mit Doppelgarage und einem weiteren 
Wohn- oder Ferienhaus.

 

                        

270 m2
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€ 347.000,-

MIT WALD

MIT DOPPELGAR
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LANDHAUS MIT WALD
PANORAMABLICK AM MAGDALENSBERG
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T IHR KONTAKT —
DANIELA.DIBERNARDO@BOLESCH.CC
0676 - 9165197
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Lavanttal, dessen junge Sängerinnen und Sänger für to-
senden Applaus sorgten. Als weitere musikalische Gäste 
konnte Obmann Gerald Melcher, der gekonnt mit Witz 
und Schmäh durchs Programm führte, auch den MGV 
Granitztal unter der Leitung von Margit Glantschnig-
Obrietan begrüßen.

Die "Lange Nacht der Chöre" ist eine inzwischen in ganz 
Kärnten bekannte Veranstaltung in Klagenfurt. Heuer am 
29. Mai war auch die Grenzwacht dabei und brachte ge-
meinsam mit vielen anderen Kärntner Chören die Kla-
genfurter Altstadt zum Klingen. 

Am Dreifaltigkeitssonntag war die Grenzwacht als ge-
sangliche Unterstützung im Festzelt  des Sportvereins 
Lavamünd und konnte viele Lavamünderinnen und La-
vamünder unterhalten.

Als nächstes war die Grenz-
wacht beim jährlichen "Fest 
der Chöre" des Sängerhaus 
Lavanttal zu hören. Veranstal-
ter war diesmal der Chor der 
Dorfgemeinschaft St. Jakob, 
das Fest fand am 30. Juni in St. 
Andrä statt.

Ausblick in den Sommer:

Weiters singt die Grenzwacht 
am 6. Juli auf der Pack beim 
Konzert der Packer Sänger.

Moderne Klänge gibt 
es am 26. Juli, beim 
Swingin' Sommer im 
Garten der Kirche St. 
Benedikt (ehemals Ka-
puzinerkirche) wo die 
Gospelgruppe der 
Grenzwacht gemein-
sam mit dem Klagen-
furter Ensemble CHO-
Risma ein tolles 
Sommerabendkonzert 
gibt.

C. Hofman-Stern

Bei der Langen Nacht der Chöre sang die Grenzwacht in der Markuskirche in Klagenfurt

Die Chorleiterinnen des Abends v.l.n.r.: Margit Glantschnig-
Obrietan, Desirée Deiser, Anna Kienzer, Nataliya Schretter

Frank Gutsche 
Staatlich geprüfter Vermögensberater
Versicherungsagent

UNIQA GeneralAgentur Wolfsberg 
DSGS OG – Geschäftsführer 
A-9400 Wolfsberg, St. Thomaser Straße 24 
Tel. Nr.: 04352 – 500 27  
Fax Nr.: 04352 – 982 24 
Mobil: 0699-11 04 87 82 
Mail: frank.gutsche@uniqa.at

Versicherung • Finanzierung • Leasing • Veranlagung

Gültig bis 31.12.2019
für Privatkunden und
Geschäftskunden bis
4 Fahrzeuge.
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Teilnahme des „Lavantklangs“ bei der 
langen Nacht der Chöre

Die Kleingruppe der Singgemeinschaft Etten-
dorf, bekannt unter dem Namen Lavantklang, 

nahm auch dieses Jahr bei der 3. Veranstaltung 
„Lange Nacht der Chöre“ am 29. Mai 2019 in der 
Klagenfurter Altstadt teil.
Jedes Jahr verzaubern Kärntens Chöre die nächtli-
che Altstadt Klagenfurts und lassen ihre Stimmen 
an verschiedenen und besonderen Orten der In-
nenstadt erklingen. 
Einer der teilnehmenden 50 Chöre und Ensembles 
war der „LAVANTKLANG“. 
An zwei unterschiedlichen Auftrittsorten, einmal 
in der Burgkapelle und ein weiteres Mal im Bam-
berger Innenhof, gaben sie einen Teil ihres breit 
gefächerten Repertoires zum Besten.
Besonders beeindruckend waren die Darbietungen 
in der Burgkapelle, die einen überaus würdigen 
Rahmen und eine tolle Akustik zu bieten hatte.
Unter der Leitung von Anna Kienzer sorgte der Lavantklang mit einem abwechslungsreichen Programm für ein-
drucksvolle Momente. Trotz Regenwetters, und für diese Jahreszeit zu kühle Temperaturen, war diese Veranstaltung 
sichtlich ein gelungenes Ereignis.

C. Jury

Aktion
Klimaservice im Juli 

Euro 70,--

A-9473 Lavamünd 12
Tel.: 04356-2315, FAX: DW 4

 Beratung - Verkauf – Service
Gebrauchtwagen

C4 1,6D 09/2013 89.000 km
Aktion inkl. € 6.790,--

Die Lavamünder Gemeindezeitung kann 
über Internet online abgerufen werden:

www.lavamuend.at
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Die Lavamünder Gemeindezeitung finanziert sich ausschließlich durch Werbeeinschaltungen. 
Sollten Sie an einer solchen Einschaltung interessiert sein, wenden Sie sich bitte an die Marktge-
meinde Lavamünd (Michaela Brudermann - Tel. 04356/2555-26)!

Ettendorfer Bäuerinnen News

Toller Sporttag mit den Kindern der VS-Ettendorf, dem Kindergarten und der Kita. Wir Bäuerinnen durften mit 
einer gesunden Jause, gesponsert von der Berglandmilch, mit dabei sei. Danke an Herrn Sturm-Steinkellner für 

die Organisation der Milchprodukte und an Marianne Hinteregger und Bernadette Zellnig für die Hilfe. S. Pachler

Café - Konditorei Kramer

Lavamünd · Hauptplatz 16 Tel. 04356/2249

65 SITZPLÄTZE

Aktion Juli:   Das beste Eis aus eigener Herstellung!
Großer Eiskaffee € 4,90   Joghurt-Obst Torte/Stk. € 3,00

Fruchtschnitten Erdbeer, Himbeer, Marille/Stk. € 3,00
Ktn. Frühstück mit Kaffee € 6,90

täglich ab 6.00 Uhr 

frisches Gebäck 

und frische Torten!

täglich ab 6.00 Uhr, 

sonntags ab 8.00 Uhr 
geöffnet!

Tel. 04356 2252-0
Fax 04356 2252-4
www.gallant.at

•	Individuelle Planung und
	 Möbelgestaltung aller
	 Wohnbereiche
•	Küchen

•	Haustüren
•	Innentüren
•	Stiegenbau
•	Holzdecken

Reparaturen
Service
Handel

Reparatur von Fenstern, 
Türen und 
Sonnenschutz 
aller Fabrikate  
 

9473 Lavamünd  Magdalensberg 62  /  findenig-tischlerei@gmx.at

FINDENIG
ANDREAS
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Bericht der Landjugend Lavamünd

Wie im Flug ist das erste halbe Jahr vergangen 
und wir waren wieder sehr aktiv.

Ende März nahmen wir wieder am Bezirks4er-
Cup teil. Geschicklichkeit und Teamgeist standen 
an oberster Stelle und so konnte sich unser altbe-
währtes Team aus Patrick, René, Anita und Andrea 
unter 24 Teams den 6. Platz erkämpfen.

Am 13. April fand im Stadtsaal Feldkirchen die 
15. Nacht der Landjugend Kärnten statt. Da unse-
re Leiterin Andrea, sowie unser Michael im Lan-
desvorstand eine Funktion übernommen haben, 
waren auch wir zahlreich beim Ball vertreten und 
konnten die beiden bei ihrer Moderation auf der 
Bühne beobachten. Voller Stolz durften wir uns 
bei der Nacht der Landjugend auch über die Eh-
rung zum 10. Platz der aktivsten Ortsgruppen 
in Kärnten (insgesamt 86 Ortsgruppen kärntenweit) freuen. Als erste 
Lavanttaler Gruppe schafften wir es unter die besten 10.

Am gleichen Wochenende war aber auch der Palmsonntag. Bereits am 
Freitag haben wir an die 100 Stück Palmbesen gebunden, welche wir 
am Samstag am Marktplatz in Lavamünd verkauften. Am Samstag 
wurde außerdem der große Palmbesen bei der Fam. Knapp vlg. Wolt-
sche gebunden. Sonntag gingen wir dann gemeinsam zu hl. Messe, wo 
die Kirchgänger bereits auf unseren Palmbesen warteten. Den Palm-
sonntag ließen wir bei einem gemeinsamen Mittagessen ausklingen.

Dieses Jahr feiert die Landjugend Kärnten ihren 70. Geburtstag. Aus 
diesem Grund erhielt jede Ortsgruppe einen Lindenbaum, den sie in 
der Gemeinde pflanzt als Zeichen der starken Gemeinschaft und Ver-
bundenheit. Auch wir haben diesen Lindenbaum in der Gemeinde ge-
pflanzt. Zu bewundern ist dieser bei der Einfahrt zum Sportplatz/
Stauseearena.

Unsere Burschen nahmen am Bezirksforstbewerb teil und waren sehr 
erfolgreich. Unser Armin erkämpfte sich den hervorragenden 1. Platz, 
Patrick wurde 2ter, René 4ter. Wir gratulieren zu den tollen Leistun-
gen.

MALEREI · ANSTRICH
KORROSIONSSCHUTZ
VOLLWÄRMESCHUTZ

9473 Lavamünd 4A
T 04356 31 27
M 0664 38 500 62

A-9470 St. Paul
Weißenegg 50 
T: 0676/5103151
g.edler@netcompany.at

satz · grafik · druck

e d l e r

Zuverlässig • Dynamisch • Kompetent

Wir bringen Farbe in Ihre Drucksorten!
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Auch sonst waren wir sehr aktiv. Es gab wieder 
einige Tanzproben und Sitzungen. Auch beim 
Dreifaltigkeitskirchtag in Lavamünd hatten wir die 
Ehre, mit einigen Tänzen dabei zu sein.

Wir wünschen allen LeserInnen einen schönen Sommer und 
freuen uns auf die nächsten Aktivitäten!

Vorankündigung: 
Am Samstag, 27. Juli 2019 veranstalten wir am Sportplatz in 
Ettendorf einen Bewerb – „Bauerngaudi“. In Teams sind Statio-
nen zu bewältigen. Dieser Bewerb ist öffentlich – jeder kann 
teilnehmen. Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!
Wir freuen uns auf zahlreiche TeilnehmerInnen! (Rückfragen/
Anmeldung bei Andrea Walkam; 0660 343 34 08)

V. Krainer

www.kostmann.com

Bauwirtschaft
Rohstoffe
Transport

Erfahren.  Leistungsstark.  Zuverlässig.

Wertbeständigkeit ist 
unser Fundament.

Wir bauen.

Kostmann GesmbH  ▪  Burgstall 44  ▪  A-9433 St. Andrä
Tel.: +43 (0) 4358 / 2400  ▪  E-Mail: kostmann@kostmann.com
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10 Jahre Oldtimerclub Ettendorf

Seit nun mittlerweile 10 Jahren ist der Oldtimerclub 
Ettendorf ein fixer Bestandteil des Vereinsleben in der 

Marktgemeinde Lavamünd.
Seit dem Gründungsfest im Jahr 2009 bei der Familie Do-
bernig vlg. Schaufelbauer durfte der Verein sehr viele 
Höhepunkte erleben.
Nicht nur unser mittlerweile traditionelles Oldtimertref-
fen in Ettendorf, sondern auch viele Ausfahrten und son-
stige Veranstaltungen prägten unser Vereinsleben die letz-
ten 10 Jahre.
Durch wirklich gute Kameradschaft und Zusammenhalt 
unter den Mitgliedern konnten wir uns sehr positiv in den 
letzten Jahren präsentieren.  
Daher lädt die Kameradschaft am 04. August mit Beginn 
um 10 Uhr in der Festhalle Ettendorf alle recht herzlich 
zum diesjährigen Oldtimertreffen ein.

Ein Highlight am heurigen Oldtimertreffen werden nicht 
nur viele Oldtimerfahrzeuge und eine große Standmoto-
renausstellung sein, sondern auch eine Versteigerung 
eines Puch Mopeds.
Wir würden uns daher freuen mit euch zusammen unser 
10-jähriges Jubiläum feiern zu können.
 
Der Oldtimerclub Ettendorf ist aber auch ein Verein der 
andere Vereine bzw. Organisationen unterstützt.
So konnten wir heuer der Feuerwehr Ettendorf einen 
Scheck im Wert von € 1000,- als Unterstützung beim Bau 
des Schlauchturmes übergeben. Dieses Geld dient der 
Feuwehr Ettendorf für Getränke und Verpflegung wärend 
der Bauzeit.
Aber nicht nur die Freiwillige Feuerwehr liegt uns am 
Herzen, sondern auch ganz besonders unsere Kinder in 
Ettendorf.

Der Kindergarten Ettendorf und die VS Ettendorf 
durften auf Kosten unseres Vereines je eine Busfahrt 
samt Eintritt (Theater) genießen.

Wir sehen diese Unterstützungen als sehr positiv, da unse-
re Freiwillige Feuerwehr 365 Tage im Jahr für uns da ist, 
unsere Kinder in der VS Ettendorf und Kindergarten Et-
tendorf unsere Dorfgemeinschaft immer wieder positiv 
umrahmen.
 
Mit freundlichen Grüßen
der Obmannstellvertreter

M. Riegler
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SV Raiba Lavamünd – Sektion Fußball

Kampfmannschaft holt sich Vizemeistertitel
Auch im Frühjahr bot unsere Mannschaft wieder Topleistungen und sicherte sich somit 
den Vizemeistertitel. Man kann unserem Team nur gratulieren. Im Frühjahr gab es keine 
Niederlage, insgesamt blieben wir 20 Spiele in Folge ungeschlagen. 67 Punkte sowie 90 
erzielte Tore reichten in den letzten Jahren immer für den Aufstieg in die Unterliga. Da 
es in den nächsten zwei Jahren jedoch eine Meisterschaftsreform gibt, blieb uns der 
Aufstieg verwehrt. Übrigens, den Titel des Torschützenkönigs der 1. Klasse D sicherte 
sich Thomas Pucher mit 36 Treffern, womit er überhaupt der drittbeste Knipser in  
Kärnten ist.
Man kann unserem gesamten Team nur herzlichst zu den tollen Erfolgen gratulieren. Mit 
Matteo Stempfer, Lukas Käfel, Fabian Kaimbacher, Florian Findenig und Moritz Ertler 
sind auch schon die nächsten jungen Lavamünder Kicker am Sprung in die Kampfmann-
schaft. Gratulation dem Trainerteam, Trainer Horst Friesacher und „Doktor“ Horst Bru-
derhans  für die ausgezeichnete Arbeit und Weiterentwicklung der Mannschaft.

Auch unsere Nachwuchsteams von U-7 bis zum Challenge-Team boten wieder starke Leistungen. Das Nachwuchs-
trainerteam mit Mag. Gerald Hartmann, Peter Graf jun., Erwin Ninaus, Alois Homar, Reinhold Ertler, Gabriel Skof 
und Stefan Weinberger leistete diesbezüglich tolle Arbeit in der abgelaufenen Saison. Trotzdem wird es zunehmend 
schwieriger genügend Kinder für den Fußballsport zu begeistern. Daher würde wir uns sehr freuen, wenn die Eltern 
die Kinder beim Entschluss Fußball zu spielen, unterstützen würden. Sie können Ihr Kind jederzeit beim Verein an-
melden. Infos erhalten Sie bei Erwin Ninaus – 0664/8345568 oder Reinhold Ertler – 0650/3339809.

Durch die großzügige finanzielle 
Unterstützung der Narrenrunde 
Lavamünd sowie der Firma AAB 
(Ing. Chris Mottnik) konnte eine 
Matchuhr angeschafft werden. Die 
Raiffeisenbank Lavamünd, Tisch-
lermeister Dietrich Woltsche und 
Anton Geißelbacher konnten auch 
als Sponsoren für die Anschaffung 
gewonnen werden. Vielen Dank 
auch den vielen Helfern für die 
Unterstützung.

Dreifaltigkeitskirchtag
Der diesjährige Dreifaltigkeits-
kirchtag wurde ebenfalls vom SV 
Raiba Lavamünd veranstaltet. Die 
offizielle Eröffnung wurde von 
Bgm. Ing. Josef Ruthardt vorgenom-
men. Aber auch Vzbgm. Erich Pachler 
und Sportreferent Harald Riegler 
waren unter den Gästen. Für die Un-
terhaltung der Gäste sorgten „Die La-
vanttaler“, die „Musibuam“, der MGV 
Grenzwacht Lavamünd, die Landju-
gend Lavamünd sowie die Schuplatt-
ler. Ein herzlicher Dank an alle Helfer/
innen die für ein gelungenes Fest sorg-
ten.

R. Ertler
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TISCHTENNIS ASVÖ – RB Lavamünd

Kärntner Liga

In der abgelaufenen MM-Meisterschaft des KTTV belegte unsere Mannschaft den 10. Tabellenplatz. Um in der 
neuen Saison einen Startplatz für die Kärntner Liga zu bekommen, mussten die Spieler Rene Gallopp, Matej Petar 
und Markus Pansi beim KTTV - Quali – Turnier in St. Veit teilnehmen.
Um den  letzten freien Startplatz der Liga, musste die Mannschaft gegen VST – Völkermarkt und SCO – Bodensdorf 
antreten. Völkermarkt wurde mit 5/0  und Bodensdorf mit 5/3 besiegt. Mit diesen beiden Siegen, schaffte unsere 
Mannschaft ganz glatt den Klassenerhalt der Kärntner Liga.
Nach dem geschafften Turniersieg gaben Rene Gallopp und Markus Pansi ihren Rücktritt vom Spitzensport bekannt. 
Sie werden in der neuen Saison nicht mehr der Mannschaft zur Verfügung stehen. Für die verantwortlichen Funktio-
näre keine leichte Aufgabe eine Mannschaft für die Kärntner Liga auf die Beine zu stellen. Es kann mit Sicherheit 
gesagt werden, ASVÖ RB Lavamünd spielt auch im Sportjahr 2019 – 2020 mit einer neuen Mannschaft in der Kärnt-
ner Liga.       

	

	

v.l.n.r.  KTTV  Vizepr. German Pichler. Obmann Josef Matschitsch, Rene Gallopp, Matej Petar,
Markus Pansi, KTTV Präsident Karl Waldhauser

Lavamünder Nachwuchs

Zum Abschlusstraining der Jugendlichen haben das Trainer-Team Matej Petar und Josef Matschitsch die Eltern der 
jungen TT-Spieler eingeladen. Jeder konnte sich überzeugen, was die Jungendlichen in 35 Trainingsstunden gelernt 
haben. Alle waren vom Können ihrer Kinder sehr begeistert. Die Verantwortlichen haben sehr gute Arbeit geleistet. 
Trainingsschluss 26. Juni 2019 – Sommer Ferien – Trainingsstart mit Kursbeginn 19. August 2019 
Der Vereinsvorstand wünscht allen einen schönen Sommerurlaub. 

J. Matschitsch
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Die Bürgerinitiative „Umfahrung 
Lavamünd“ setzt sich aus unpoliti-
schen Lavamünder Gemeindebür-
gern aus Wirtschaft und Bürgern 
des öffentlichen Lebens zusam-
men. Der Sprecher der Initiative 
ist Herr Tischlermeister Gallant 
Wolfgang.

Täglich wälzen sich durchschnitt-
lich 6.500 Fahrzeuge, davon 1.400 
LKWs, durch unseren Ort und ver-
wandeln ehemals lebenswerte Be-
reiche in eine Lärm- und Abgas-
hölle. Die hohe Feinstaubbelastung 
und der Verkehrslärm gefährden 
die Gesundheit der Bewohner, vor 
allem der Kinder. Dies ist auch 
ärztlich bestätigt.

Die enorme Lärm- und Staubbelästigung führt zum Verlust der Lebensqualität, der Zerstörung des Kulturlebens, aber 
auch zu einer Gefährdung des Tourismus. Man darf nicht vergessen, dass Lavamünd der Zielpunkt des Drau- und 
Lavantradweges ist und viele Gäste nach Lavamünd bringt. Mit der Fertigstellung der Schnellstraße von Celje nach 
Slovenj Gradec (voraussichtlich 2025) ist mit einem zusätzlichen Anstieg der Verkehrsbelastung zu rechnen. Weiters 
wird sich auch mit der Fertigstellung der Koralmbahn das Verkehrsaufkommen massiv erhöhen.                                                                

Besonders viele LKWs aus Österreich, vor allem aber aus ost- und südeuropäischen Ländern benützen unsere Bun-
desstraße als günstige Ausweichroute zu den mautpflichtigen Autobahnen.

Dieser unzumutbare Zustand 
für die Lavamünder Bevölke-
rung kann einzig und alleine 
durch eine Umfahrung des Ortes 
Lavamünd bis spätestens 2025 
gelöst werden!

Dazu fand am 28. Juni 2019 eine 
Straßensperre in Lavamünd vor 
dem Gemeindeamt statt. Der Ver-
kehr wurde in alle Richtungen für 
zwei Stunden, von 11.00 Uhr bis 
13.00 Uhr, angehalten und um die 
400 Bürger gingen für die Forde-
rung einer Umfahrung und ein le-
benswertes Lavamünd auf die 
Straße.
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Der GO-MOBIL®-Vorstand Lavamünd:

 (v.li.) Reinhold Ertler (Schriftführer), Wilfried Lackner 

(Obmann) und Dir. Günther Stauber, MBA (Kassier).

GO-MOBIL®- Obmann Wilfried Lackner

KOMMT WIE GERUFEN!

Konzept und Marke sind geistiges und geschütztes 
Eigentum von Max Goritschnig, Moosburg

GO-MOBIL
®

UNTERWEGS FÜR SIE  
Unabhängigkeit, Mobilität, Sicherheit. Das alles bedeutet GO-MOBIL®. Die Sicherstellung der Mobilität im ländlichen 

Raum ist eine wichtige Aufgabe, und GO-MOBIL® ist dabei mittlerweile nicht mehr wegzudenken. Dieser Service 

funktioniert vor allem auch Dank der Unterstützung unserer Funktionäre!

WIR SIND GO-MOBIL®! – Wir sind aktiv, damit andere mobil bleiben.

GO-MOBIL® ist ein Gemeinschaftsprojekt und funktioniert nur dann, wenn wir 

alle zusammenhalten und helfen. Funktionäre sind für alle organisatorischen 

Angelegenheiten zuständig und machen diese verantwortungsvolle Arbeit 

ehrenamtlich. Ihren Dienst sehen sie als Beitrag für die 

Gemeinschaft in ihrer Umgebung.

Schließen Sie sich dem GO-MOBIL®-Team an, und sorgen Sie 

dafür, dass Ihre Gemeinde in Bewegung bleibt!

UNSER TEAM BEWEGT DIE REGION

„GO-MOBIL® ist aus unserer 
Gemeinde nicht mehr wegzudenken!“

MOBIL 0664/603 603-9473
LAVAMÜND

Schenken Sie „GOs“ 
zu jedem Anlass!


